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Ubergang von der Klasse 4 in die Klasse 5

* Schulformen und Abschlisse

* Ausfuhrliche Schulsteckbriefe

* Lageplan der weiterfuhrenden Schulen

* Infos zum Ubergang in die weiterfihrende Schule

* Weitergehende Informationen unter: www.bochum.de/schulverwaltungsamt




Vorwort

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,

fur Ihr Kind und Sie beginnt nun eine neue, inter-
essante und zugleich aufregende Zeit voller Erwar-

tungen, Vorfreude und Erwagungen.

Mit dem Ende des vierten Schuljahres wird Ihr Kind
auf eine weiterfihrende Schule wechseln. In den
vier Schuljahren der Grundschule hat Ihr Kind sich
weiterentwickelt und ist an vielfaltigen Aufgaben
gewachsen. Neben Lesen, Rechnen und Schreiben
wurden Starken ausgebildet und Talente gefordert.

Die erworbenen Kompetenzen spielen bei der Wahl
der weiterfuhrenden Schule eine ebenso wichtige
Rolle wie Freundschaften, der Wohnort, Erfahrun-
gen mit Geschwisterkindern sowie der allgemeine
personliche Eindruck zu den jeweiligen Schulen.
Daraus ergibt sich ein sehr individueller und viel-

schichtiger Entscheidungsprozess.

Die Bochumer Schullandschaft bietet lhnen ein
breites Angebot, das Ihrem Kind personlich gerecht
wird. Neben den Schulformen von Hauptschule,
Realschule und dem Gymnasium haben Sie auch
die Moglichkeit sich fur Schulen zu entscheiden, die
von Beginn an mehrere Bildungsgange anbieten.
Dazu gehoren die Gesamt- und Sekundarschulen.
Jede Schule bietet dabei unterschiedliche Schwer-
punkte und Ausrichtungen an. Diese Vielfalt erfor-

dert es, sich zu orientieren.

Der Wegweiser ,Weiterfuhrende Schulen in Bo-
chum” bietet hier ein verlassliches Hilfsmittel,
um lhnen und lhrem Kind den Ubergang von der
Grundschule in die weiterfuhrende Schule zu er-
leichtern und den passenden Weg einzuschlagen.

Er dient als Nachschlage- und Ubersichtsbroschi-
re und erganzt die umfassende Beratung durch die

Lehrkrafte der Grundschulen.

Haben Sie einige Schulen nach lhren Uberlegun-
gen und mithilfe dieser Broschure in die engere
Wahl gezogen? Dann besuchen Sie die Schulen im
Zusammenhang der ,Tage der offenen Tur". Infor-
mationen dazu erhalten Sie durch die Presse oder
Uber die Webseiten der jeweiligen Schule. Hier kdn-
nen Sie einen Eindruck davon bekommen, wie sich
das Angebot vor Ort konkret gestaltet und in per-
sonlichen Austausch mit Lehrkraften, Schulleitun-
gen und weiteren schulischen Mitarbeitern treten.

Bei Fragen zu diesen und weitergehenden Themen
stehen |hnen die Ansprechpartner der Stadt Bo-
chum (S. 58) zur Verfugung und begleiten Sie in Ih-
rem Entscheidungsprozess.

Weitere Informationen erhalten Sie
auch unter www.bochum.de/schul-
verwaltungsamt. Dort finden Sie
ebenfalls einen mehrsprachigen Er-
klarfilm zum Schulwechsel mit dem Titel ,Wohin

nach der Grundschule?”

Ich winsche Ihnen und lhrem Kind einen erfolgrei-

chen Start an der weiterfUhrenden Schule.

Mit freundlichen GruRRen
Stephan Heimrath
Leiter des

Schulverwaltungsamtes
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Der Ubergang in die weiterfiihrende Schule

Die Grundschulempfehlung

Im ersten Halbjahr der Klasse 4 werden Sie Uber
die Bildungsgange der Sekundarstufe | und das
Schulangebot in der Stadt Bochum informiert. Die
Klassenlehrerin oder der Klassenlehrer lhres Kin-
des wird mit Ihnen ein Beratungsgesprach Uber die
weitere schulische Férderung Ihres Kindes fuhren.
Mit dem Halbjahreszeugnis in Klasse 4 erhalt lhr

Kind eine Schulformempfehlung.

Die Empfehlung trifft Aussagen, die Uber die Ubli-
chen Noten hinausgehen. Die Einschatzungen be-
treffen insbesondere die Lernentwicklung, beson-
dere Leistungsmerkmale und die Sozial-, Metho-

den- und Arbeitskompetenzen Ihres Kindes.

Die Grundschule begrindet in dieser Empfehlung,
welche Schulform des gegliederten Schulwesens
(Hauptschule, Realschule, Gymnasium) fur lhr Kind
geeignet ist und es voraussichtlich am besten in
seiner weiteren Entwicklung fordern kann. Dartber
hinaus erhalt lhr Kind stets eine Empfehlung fur
die Gesamtschule sowie die Sekundarschule. Die-
se beiden Schulformen erméglichen in einem diffe-
rierten Unterrichtssystem Bildungsgange, die ohne
Zuordnung zu unterschiedlichen Schulformen zu
allen Abschlissen der Sekundarstufe | fihren Die
Gesamtschule umfasst die Klassen 5-10 und die
gymnasiale Oberstufe. Die Sekundarschule um-
fasst die Klassen 5 bis 10. Sie gewahrleistet in allen
Organisationsformen auch gymnasiale Standards
und stellt die Mdglichkeit zum Erwerb der allgemei-
nen Hochschulreife Gber mindestens eine verbind-
liche Kooperation mit einem Gymnasium, einer Ge-

samtschule oder einem Berufskolleg sicher.

Es ist moglich, dass die Empfehlung sich nicht auf
eine Schulform beschrankt, sondern dass es eine
weitere, in dem Fall eingeschrankte Empfehlung
fur eine zweite Schulform gibt, zum Beispiel eine
Empfehlung fur die Realschule mit eingeschrankter

Empfehlung fir das Gymnasium.

Die Grundschule gibt mit der Empfehlung kei-
ne Prognose ab, welchen Abschluss |hr Kind ein-
mal erhalten wird. Die Empfehlung ist tatsachlich
im wortlichen Sinne eine Empfehlung und somit
nicht verbindlich, das heil3t, Sie entscheiden wel-

che Schule Ihr Kind besuchen soll.

Jedoch sollten Sie bei Ihrer Entscheidung bertick-
sichtigen, dass die Grundschullehrerinnen und
-lehrer durch die tagliche Arbeit mit lhrem Kind
eine genaue Aussage Uber seine oder ihre Arbeits-

weise und Lernentwicklung machen kénnen.

Weiterhin helfen bei der Entscheidung der Kompe-
tenzpass und die Beratung im Vorfeld. Ziel ist es,
eine Schulform fur Ihr Kind auszuwahlen, die es hin-
sichtlich seiner Kompetenzen, seiner Lern- und Leis-
tungsfahigkeit und seiner Interessen am besten un-

terstUtzen und foérdern kann.



Naturlich ist der Werdegang lhres Kindes mit der
Wahl der Schulform keineswegs festgelegt. Kinder
entwickeln sich individuell, lernen auf verschiedene
Weise und mit unterschiedlicher Geschwindigkeit,

auch wenn sie im gleichen Alter sind.

Ubergangsgestaltung

Egal, fur welche Schule Sie sich entscheiden, der
Ubergang von der Grundschule in die weiterfihren-
de Schule istimmer mit Vorfreude aber auch mit Un-
sicherheiten verbunden. In Bochum arbeiten vier
Netzwerke aus Grundschulen und weiterfuhrenden
Schulen zusammen mit allen Grundschulleitungen
daran, den Ubergang fir die Schiilerinnen und Schi-
ler einheitlich zu gestalten. Ein Ziel dabei ist, dass Sie
und lhr Kind der neuen Situation sicher und gelassen

begegnen.

Alle Bochumer Grundschulkinder erhalten den Kom-
petenzpass. In diesem Heft werden die Lernfort-
schritte dokumentiert. Am Ende der Grundschul-
zeit haben die Schulerinnen und Schuler Ihre Selbst-
wahrnehmung und die Lehrkrafte die Einschatzun-
gen der Kinder im Kompetenzpass eingetragen. Die
Kinder nehmen ihn mit an die weiterfuhrende Schu-
le. Dort kdnnen sie zeigen, welche Starken, Metho-
den und Arbeitskompetenzen sie an der Grundschu-
le erworben haben. Die neuen Lehrerinnen und Leh-
rerkédnnendiese Informationendirekt nutzen,uman
das Gelernte und Vertraute anzuknupfen. Weitere
MalBnahmen zur transparenten und systematischen

Ubergangsgestaltung werden erprobt.

Der Ubergang in die weiterfiihrende Schule

Die Sekundarstufe | -
weiterfuhrende Schulen

Die Sekundarstufe | besteht einerseits aus den
Schulformen des gegliederten Schulwesens (Haupt-
schulen, Realschulen, Gymnasien), andererseits aus
Schulen des langeren gemeinsamen Lernens (Ge-
samtschulen, Sekundarschulen) und den Forder-

schulen. Sie umfasst die Jahrgangsstufen 5 bis 10.

In der Hauptschule, Realschule und im Gymnasi-
um werden jeweils die Klassen 5 und 6 als Erpro-
bungsstufe gefuhrt. Sie dient der EinfUhrung in
die jeweilige Schulform und auch der Feststellung,
ob die Kinder dort ihren Potenzialen entsprechend

gefordert werden kdnnen.

Vor Abschluss der Klasse 6 pruft die Erprobungs-
stufenkonferenz den weiteren Verbleib in der
Schulform. Dabei werden die bisher durchgefuhr-
ten Fordermalinahmen der Schule, der Leistungs-
stand und die zu erwartende Entwicklung der

Schulerin oder des Schulers berucksichtigt.




Sollte die Konferenz gegen Ende der Erprobungs-
stufe feststellen, dass Ihr Kind an einer anderen
Schulform besser geférdert werden kdénnte, wird
Ihnen ein Wechsel der Schulform zum Ende des
Schuljahres empfohlen. Spatestens sechs Wochen
vor Schuljahresende wird Ihnen eine entsprechen-
de Empfehlung schriftlich mitgeteilt und gleich-
zeitig ein Beratungstermin angeboten. Die Schul-
leitung unterstutzt Sie dann beim Wechsel Ihres
Kindes in die neu empfohlene Schulform. Sollte es
zu einem Schulwechsel kommen, informiert die ab-
gebende Schule die von den Eltern gewahlte neue

Schule.

In den Schulen des langeren gemeinsamen Lernens
(Gesamtschulen, Sekundarschulen) gibt es keine
Erprobungsstufe. Die Schulerinnen und Schuler
gehen ohne Versetzung von der Klasse 5 bis in die

Klasse 9 Uber.

Ubergangsperspektiven

Nach Abschluss der zehnjahrigen Vollzeitschulpflicht
mussen sich Jugendliche entscheiden, ob sie einen
(hoherwertigen) Schulabschluss erwerben oder eine

Ausbildung beginnen mochten.

Dazu kdnnen sie zum Beispiel in die gymnasia-
le Oberstufe wechseln. Alternativ konnen sie ihre

Schullaufbahn auch

1. an einem Berufskolleg fortsetzen. Berufskollegs
haben unterschiedliche Schwerpunkte an denen
sich das Facherangebot orientiert.

2. auf dem sogenannten ,zweiten Bildungsweg"” an
der VHS oder

3.am Weiterbildungskolleg beenden.

In den Bildungsgangen der Berufskollegs und der
VHS sowie dem Weiterbildungskolleg kdnnen die
Schulerinnen und Schuler alle allgemeinbilden-
den Abschlisse vom Hauptschulabschluss Uber die
Fachoberschulreife bis hin zur allgemeinen Hoch-
schulreife (Abitur) erwerben. Darlber hinaus kon-
nen weitere BerufsabschlUsse nach Landesrecht er-

reicht werden.

Sie haben Fragen zu den unterschiedlichen Moglich-
keiten und Voraussetzungen? Dann wenden Sie sich
gerne an:

Schulverwaltungsamt

Bildungsberatung

Annette Galla

Telefon: 0234 910 - 3881 oder

agalla@bochum.de

Auf dem Weg zur Inklusion

Der Rechtsanspruch auf inklusive Bildung ist im
Schulgesetz NRW verankert. Schuilerinnen und
Schaler mit sonderpadagogischem Unterstat-
zungsbedarf werden in der Regel an einer allgemei-

nen Schule beschult.

Im Herbst werden mit allen Eltern betroffener
Schulerinnen und Schdler, die zur weiterfUhrenden
Schule wechseln, erste Beratungsgesprache ge-
fuhrt. Im Anschluss daran informieren die Schulen,
die Inklusionskoordinatorinnen und die Schulauf-
sicht Uber das aktuelle Angebot des Gemeinsamen
Lernens an weiterfuhrenden Schulen in Bochum
und schlagen maogliche Lernorte vor. Vier Schu-
len des gemeinsamen Lernens wurden als Schwer-

punktschulen fur die Férderschwerpunkte Geistige




Entwicklung (zwei Schulen), Héren und Kommuni-
kation und Korperlich motorische Entwicklung ein-

gerichtet.

Bei Forderung gemal der Richtlinien der Grund-
schule (=zielgleiche Forderung) in den Forder-
schwerpunkten Sprache, Emotionale- und soziale
Entwicklung, Koérperliche- und motorische Entwick-
lung, Héren und Kommunikation und Sehen be-
stimmen die Eltern die Schulform (Gymnasium, Re-
alschule, Hauptschule, Gesamtschule oder Sekun-
darschule), nicht aber die konkrete Schule. Bei allei-
nigem oder zusatzlichem Foérderschwerpunkt Ler-
nen oder Geistige Entwicklung (=zieldifferente For-
derung) kénnen Eltern lediglich wahlen, ob sie eine
Beschulung an einer Forderschule oder im Gemein-
samen Lernen winschen. Die Wahlmoglichkeit der
Schulform oder einer konkreten Schule existiert
somit bei den Unterstutzungsbedarfen Lernen und

geistige Entwicklung nicht.

Weitere Infos




Allgemeine Informationen

Schulanmeldung

Mit dem Halbjahreszeugnis der vierten Klasse er-
halten Sie und lhr Kind ebenfalls die begrinde-
te Empfehlung der Grundschule. Darin werden die
Schulform Hauptschule, Realschule oder Gymnasi-
um benannt, fur die das Kind nach Auffassung der
Grundschule geeignet ist, daneben auch die Ge-
samtschule und Sekundarschule. Ist ein Kind nach
Auffassung der Grundschule fur eine weitere Schul-
form mit Einschrankungen geeignet, wird auch die-
se mit dem genannten Zusatz benannt. Mit der
Schulformempfehlung erhalten Sie die Anmelde-
unterlagen mit Terminubersicht. Sie mussen Ihr
Kind direkt an der Schule, fur die Sie sich entschie-
den haben, anmelden. Beachten Sie bitte die An-
meldezeiten aus der Terminubersicht. Eine postali-
sche Anmeldung ist moglich, aber stellen Sie in die-
sem Fall bitte den fristgerechten Eingang Ihrer An-
meldung sicher. Bitte beachten Sie auch, dass Sie

lhr Kind nur an einer Schule anmelden kénnen.

Achtung: Eine Anmeldung bedeutet noch

keine Aufnahme!

Grundsatzlich stehen Ihnen alle weiterfihrenden
Schulen des gesamten Stadtgebietes zur Aus-
wahl. Allerdings hat jede Schule nur eine begrenz-
te Aufnahmekapazitat, sodass gegebenenfalls
nicht jedes Kind an der gewunschten Schule einen
Platz finden kann. Sollte die Anzahl der angemel-
deten Kinder die Aufnahmekapazitat Ubersteigen,
kann es zu Ablehnungen kommen. Daruber ent-
scheidet die Schulleitung unter Beachtung der ge-

setzlichen Vorschriften.

Im Falle einer Ablehnung erhalten Sie dann die
kompletten Anmeldeunterlagen zuruck. Gleichzei-
tig werden Ihnen alle Schulen mitgeteilt, die dann
noch Uber freie Aufnahmekapazitaten verflugen.
Im Anschluss mussen Sie lhr Kind an einer der be-
nannten Schulen erneut anmelden. Aufgrund des
verkurzten Anmeldezeitraums ist hier eine person-
liche Anmeldung erforderlich, die unmittelbar er-

folgen sollte.

Schulerinnen und Schulern mit sonderpadagogi-
schem Unterstutzungsbedarf wird nach einer Bera-
tung in den Schulen anschlieRend durch das Schul-
amt fur die Stadt Bochum (Inklusionsberatung) ein

Platz angeboten.

Versicherung

Alle Schulerinnen und
Schaler sind bei der Un-
fallkasse NRW gesetz-
lich unfallversichert.
Dieser Versicherungs-

schutz besteht

+ auf dem unmittelbaren Weg,

« wahrend des Unterrichts,

+ bei Schulausfligen und Klassenfahrten,

*+ bei Schulpraktika oder Schulinformationstagen,

« wahrend der Teilnahme an unmittelbar vor
oder nach dem Unterricht durchgefuhrten
Betreuungsmalnahmen, wenn diese von
der Schule oder zumindest im Zusammen-

wirken mit ihr veranstaltet werden.

Somit ist Ihr Kind bei allen schulischen Veran-

staltungen unfallversichert.



Fahrtkostenerstattung

Die Stadt Bochum Ubernimmt die Fahrtkosten der
Schulerinnen und Schuler, deren kurzester FuBweg

zur nachstgelegenen Schule

* in den Klassen 1 bis 4 langer als 2 km,
* in den Klassen 5 bis 10 langer als 3,5 km und

*+ in den Jahrgangsstufen 11 bis 13 langer als 5 km

ist.

Die nachstgelegene Schule ist die Schule, die
mit dem geringsten Aufwand an Kosten und ei-
nem zumutbaren Aufwand an Zeit erreicht wer-

den kann.

SchokoTicket

Das ermaligte Schilerticket
(SchokoTicket) fur anspruchs-

berechtigte Schulerinnen und

Schuler ist im gesamten Be-

reich des Verkehrsverbun-

Weitere Infos

des Rhein/Ruhr gultig.

Es berechtigt zu beliebig haufigen Fahrten so-
wohl zur Schule als auch in der Freizeit. Es be-
stehen keine zeitlichen Beschrankungen (Benut-
zung in den Ferien, an Wochenenden und an Feier-

tagen).

Fur die aulRerschulische Nutzung dieses Tickets hat
die Stadt Bochum einen Eigenanteil festgesetzt.

Dieser Eigenanteil betragt

+ fur das erste Kind 14 Euro pro Monat,

+ fur das zweite Kind 7 Euro pro Monat.

Allgemeine Informationen

Ab dem dritten anspruchsberechtigten Kind wird

kein zusatzlicher Eigenanteil erhoben.

Far volljahrige Schalerin-
nen und Schuler wird je-
weils ein separater Ei-
genanteil von 14 Euro

monatlich festgesetzt.

Nichtanspruchsberechtigte Schulerinnen und Schu-
ler haben die Mdoglichkeit, das ,SchokoTicket” mo-
natlich im Abonnement bei der BoGeStra (Bochum-

Gelsenkirchener StralRenbahnen AG) zu erwerben.

Informationen dazu finden Sie unter:
A www.bogestra.de/tickets-tarife/vielfahrer/

schokoticket.html

Bildungs- und Teilhabepaket

Falls Ihr Kind Anspruch auf Leistungen nach dem
SGB Il (insbesondere Arbeitslosengeld 11 oder
Sozialgeld), Sozialhilfe nach dem SGB XII, Wohn-
geld oder Kinderzuschlag hat oder Leistungen nach
dem Asylbewerberleistungsgesetz erhalt, kdnnen
Sie auch die Leistungen aus dem Bildungs- und

Teilhabepaket in Anspruch nehmen.

Folgende Leistungen stehen auf Antrag/Nachweis
zur Verfagung:

Wenn |hr Kind an einer gemeinschaftlichen Mit-
tagverpflegung teilnehmen mochte, werden die
gesamten Kosten aus dem Bildungs- und Teilhabe-

paket Ubernommen.



http://www.bogestra.de/tickets-tarife/vielfahrer/schokoticket.html
http://www.bogestra.de/tickets-tarife/vielfahrer/schokoticket.html

Die Kosten fur Klassenfahrten und Schulausfli-

ge werden in voller Hohe ibernommen.

Wenn lhr Kind beim Lernen Unterstutzung beno-
tigt und die Gefahr besteht, dass es in bestimm-
ten Fachern das wesentliche Lernziel nicht erreicht,
kann das Bildungspaket mit 35 Stunden pro Jahr
und Fach helfen, diese Schwierigkeiten zu tuberwin-
den. Das Fach Deutsch kann bis zu 50 Stunden pro

Schuljahr geférdert werden.

Das Bildungs- und Teilhabepaket unterstutzt fol-
gende Aktivitaten pauschal mit 15 € monatlich:

Unterricht in kunstlerischen Fachern, Teilnahme
an einer Ferienfreizeit, Aktivitat aus dem Bereich

Sport, Spiel, Kultur und Geselligkeit.

Sollte fur Ihr Kind schon ein SchokoTicket bewil-
ligt worden sein, werden die gesamten Kosten

durch BuT getragen. Sofern die Schule Ihres Kindes

ein eigenstandiges Bildungsprofil hat, besteht die
Moglichkeit ein Ticket Uber das Bildungs- und Teil-

habepaket zu erhalten.

Zu Beginn eines Schuljahres fallen besonders viele
Kosten fur Schulmaterialien an. Hier erhalten Sie
fur Ihr Kind eine Schulpauschale in Hohe von 104 €

fUr das erste und 52 € fur das zweite Schulhalbjahr.

]

Alle notwendigen Formulare finden

Sie auf: B www.bochum.de/but

Schulbuchbeschaffung

Laut Schulgesetz mussen Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte sich mit einem Anteil an den Kosten der

Schulblcher beteiligen (= Eigenanteil).

Uber die Héhe des Betrages und die Auswahl der
Lernmittel informiert Sie die weiterfihrende Schu-

le, an der Ihr Kind angenommen ist.

Sofern Sie Sozialleistungen erhalten, informieren
Sie sich bitte bei der Bewilligungsbehdrde (z.B. Job-
center) nach einer Moglichkeit der Erstattung des
Eigenanteils. Uber das Bildungs- und Teilhabepaket

kann der Eigenanteil nicht erstattet werden.

Weitere Auskiinfte zu organisatorischen Fragen erhalten Sie vom Schulverwaltungsamt. Die jeweiligen

Ansprechpartner finden Sie auf der Seite 58. Dartiber hinaus bietet Ihnen auch die Website des

Schulverwaltungsamtes vielféltige Informationen unter: 24 www.bochum.de/schulverwaltungsamt



http://www.bochum.de/but

Ganztag und Betreuung

Ganztagsschulen, padagogische Ubermittagbe-
treuung und Ganztagsangebote kénnen und sol-
len dazu beitragen, die individuelle Forderung der
Kinder in Zusammenarbeit mit aullerschulischen
Fachkraften aus Jugendhilfe, Kultur und Sport zu

starken.

Ganztagsschulen

In Bochum werden die Hauptschulen, die Gesamt-
schulen, die Sekundarschulen, zwei Realschulen

und ein Gymnasium als Ganztagsschulen gefuhrt.

Was ist eine Ganztagsschule?

Die Ganztagsschulen

+ stellen an mindestens drei Tagen in der
Woche ein ganztagiges Angebot fur die
Schulerinnen und Schuler sicher, das taglich
mindestens sieben Zeitstunden umfasst,

* bieten an allen Tagen des Ganztagsschul-
betriebs den teilnehmenden Schulerinnen
und Schulern ein Mittagessen an,

* halten neben der individuellen und ge-
zielten Férderung auch ein differenziertes

freizeitpadagogisches Angebot bereit.

Betreuungsangebote

An allen anderen weiterfihrenden Schulen, die in
Halbtagsform gefuhrt werden, werden die Pada-
gogische Ubermittagbetreuung und/oder ergan-
zende Ganztagsangebote angeboten. Diese Be-
treuungsmallnahmen stehen in Bochum unter der
Tragerschaft von anerkannten Verbanden der frei-

en Jugendhilfe und Wohlfahrtspflege sowie einigen

Fordervereinen. In der Regel wird auch ein Mittag-

essen angeboten.

Piadagogische Ubermittaghetreuung

Die Padagogische Ubermittagbetreuung beinhaltet
die padagogische Betreuung und Aufsicht in der Mit-
tagspause an Tagen mit verpflichtendem Nachmit-
tagsunterricht. Sie wird nach dem Bedarf der Schule-
rinnen und Schuler, sowie nach der Unterrichtsorga-
nisation der einzelnen Schule, ausgerichtet. Die Teil-

nahme ist kostenfrei.

Erganzende Ganztagsangebote

Die erganzenden Ganztagsangebote, wie Arbeits-
gemeinschaften und Férdermalinahmen an Ta-
gen, an denen kein Nachmittagsunterricht statt-
findet und ggf. im Anschluss an diese, sind freiwil-
lig und kostenpflichtig. Inhalte (z. B. Bewegungsan-
gebote, Hausaufgabenbetreuung) und Zeitrahmen
werden nach den Bedarfen von Schulerinnen und
Schilern, Eltern und Schule je fur ein Schuljahr zu-

sammengestellt.

Erste Informationen zum Ganztags- und
Betreuungsangebot der einzelnen Schulen in
Bochum erhalten Sie in den Schulsteckbrie-
fen ab Seite 23.

Bei weiteren Fragen zum Thema Ganztag
und Betreuung stehen lhnen die jeweiligen
Schulen und die Ansprechpersonen im Schul-
verwaltungsamt zur Verfligung. Kontaktda-
ten finden Sie in den Schulsteckbriefen und
auf Seite 58.




Besondere Bildungsangebote

Berufliche Orientierung

In allen Bochumer Schulen beginnt ab Klasse 8 das
landesweite Vorhaben ,Kein Abschluss ohne An-
schluss - Ubergang Schule-Beruf in NRW*” (KAOA).

Diese berufliche Orientierung begleitet den Uber-
gang von der Schule in eine Ausbildung oder ein

Studium.

KAOA hat viele Bausteine, wie z. B.
- Potenzialanalyse

- Berufsfelderkundungen

- Praktika

Dabei geht es um dieses Ziel:
lhr Kind soll sich ausprobieren und herausfin-
den, was es gut kann - und welche Berufe pas-

sen konnten.

An lhrer neuen Schule helfen Ihnen bei konkreten
Fragen zur Berufsorientierung die Lehrkrafte far

Studien- und Berufsorientierung, kurz ,StuBos".

Gemeinsam mit der Agentur fur Arbeit, Hochschu-
len und vielen weiteren Partner*innen sollen mog-
lichst alle Jugendlichen ihren direkten Ubergang
von der allgemeinbildenden Schule schaffen:
- in eine passende Berufsausbildung

- an eine weiterfuhrende Schule

- in ein Studium.

Sie haben Fragen direkt zu KAoA oder sind auf der
Suche nach Ansprechpersonen? Die Kommunale

Koordinierungsstelle hilft Ihnen gerne weiter:

Andreas Burgel

Telefon: 0234 910 - 3938
Nicole David

Telefon: 0234 910 - 3833

Christian Dieker (Leitung)
Telefon: 0234 910 - 2386 oder

Weitere Infos

kaoa@bochum.de

Schulprofile/Bildungsschwerpunkte

Viele Schulen haben sich ein Schulprofil gege-
ben und damit besondere Bildungsschwerpunk-
te ihrer Einrichtung festgelegt. Eine Auswahl dieser

Schwerpunkte stellen wir [hnen hier vor:

Mathematik/Naturwissenschaften

An Schulen mit mathematisch-naturwissenschaftli-
chem Schwerpunkt sollen die entsprechenden Fa-
higkeiten in Bezug auf eine immer technisiertere
Welt der Kinder geférdert werden. Durch den Er-
werb von mathematisch-naturwissenschaftlichem
Wissen sollen sie auf eine spatere berufliche Lauf-

bahn in diesem Bereich gut vorbereitet werden.

Dazu werden in den meisten
Schulen dieser Auspragung spe-
zielle Klassen fur den mathema-
tisch-naturwissenschaftlichen

Bereich eingerichtet. In diesen
wird dann vor allem durch ein
erweitertes  Stundenvolumen
im Vergleich zu den normalen Unterrichtsklassen
und ein friheres Einsetzen der naturwissenschaft-
lichen Facher (zumeist ab der 5. oder 6. Klasse) der
Schwerpunkt auf die mathematisch-naturwissen-

schaftliche Lehre gelegt.



Weiterhin werden oftmals spezielle Experimentier-
stunden (zum Teil auch mit Freilandexperimenten)
durchgefuhrt, um ein praktisches Verstandnis der

Schulerinnen und Schuler fur die Materie zu schaffen.

Vielfach nehmen Schulen mit mathematisch-natur-
wissenschaftlicher Lehrauspragung mit ihren Klas-
sen oder kleineren Gruppen auch an Wettbewer-
ben wie der Mathematik-Olympiade oder ,jugend
forscht” teil, um selbststandigeres Forschen und
das Selbstbewusstsein in Bezug auf die geleistete
Arbeit bzw. das Ergebnis dieser Arbeit zu fordern.
Oftmals wird auch angeboten, bestimmte Zerti-
fizierungen der eigenen Leistungen zu erlangen.
Diese konnen z.B. der LaborfUhrerschein oder
das MINT-Zertifikat sein, welche an Schulerinnen
und Schuler mit besonderem Engagement im ma-
thematisch-naturwissenschaftlichen Bereich ver-

liehen werden konnen.

In Bochum legen die Goethe-Schule, die
Heinrich-von-Kleist-Schule, das Neue Gymna-
sium Bochum (NAWI-Plus-Klasse), die Erich
Késtner-Schule (Notebook-Klasse), die Willy-
Brandt-Gesamtschule und die Hildegardis-
Schule (MINT+GEQ) besonderen Wert auf
eine mathematisch-naturwissenschaftliche
Ausprdagung ihres Lehrprogrammes. Die Graf-
Engelbert-Schule ist zertifiziertes Mitglied der
MINT-EC Schulen. Die Pestalozzi-Schule hat
eine Laptop-Klasse eingerichtet. Die Maria
Sibylla-Merian-Gesamtschule, die Schiller-
Schule, das Neue Gymnasium Bochum und
die Hildegardis-Schule (Modellprojekt ab

Klasse 8) haben iPad-Klassen eingerichtet.

Sportforderung

Es gibt in Bochum vier Schulen, an denen Sportta-
lente besonders geférdert werden. Diese Eliteschu-
len des Sports und des FulRballs - die Maria Sibylla
Merian-Gesamtschule, die Pestalozzi-Schule, die
Hellweg-Schule und die Markische Schule - sind als
Verbund in den Kreis der NRW-Sportschulen aufge-

nommen worden.

Die Angebote und Profile bestehen aus funf Wo-
chenstunden Sport und zusatzlichen sportlichen Ak-
tivitaten und Férdermalinahmen fur die Klassen 5
bis 7. Ab Klasse 8 soll sich eine leistungssportorien-

tierte, sportartspezifische Férderung anschliel3en.

Das neue Angebot der NRW-Sportschulen richtet
sich an alle Schulerinnen und Schuler der Bochu-
mer Grundschulen, die eine weiterfuhrende Schule
besuchen werden. Die Kinder, die dieses Angebot
wahrnehmen, also in den Sportschulzweig einer
der Bochumer Sportschulen aufgenommen wer-
den wollen, missen vor dem Anmeldeverfahren
erfolgreich den sogenannten FoSS-Test, einen all-
gemeinen, sportmotorischen Test, bestehen. Nach
dem erfolgreich bestandenen Test kdnnen die El-
tern ihr Kind an einer Schule ihrer Wahl im Ver-

bundsystem anmelden.

In Bochum bieten die Pestalozzi-Schule, die
Maria Sibylla Merian-Gesamtschule, die
Mérkische Schule sowie die Hellweg-Schule
in Kooperation mit dem Olympiastitzpunkt

eine besondere Sportférderung an.




Musik-, Kunst- und Medienzweig

Schulen mit Musikzweig sind Schulen, die Wert auf
eine musikalische Ausbildung legen und damit die
Grundlage fur eine weiterfuhrende Ausbildung in
einem musiknahen Berufsfeld schaffen. Daneben
gibt es in Bochum auch die Mdglichkeit, Schulerin-
nen und Schuler mit kunstlerischen Potenzialen

und Talenten zu fordern.

In Schulen mit besonderem Mu-
sik- oder Kunst- und Medien-
zweig werden bereits mit Be-
ginn der 5. Klasse diese Facher
verstarkt unterrichtet und z.B.
auch eine Musikklasse einge-
richtet (abhangig von der An-
zahl der Schulerinnen und Schuler auch mehre-
re). Weiterhin wird, ahnlich wie bei Schulen mit
Ausrichtung auf andere Lehrschwerpunkte, die
Stundenanzahl in diesem Fach ausgeweitet und

gegebenenfalls ein Leistungskurs eingerichtet.

In Bochum wird dieses Konzept durch die
Heinrich-Boll-Gesamtschule, die Erich Kdstner-
Schule und in den Klassen 5 und 6 durch die
Anne-Frank-Schule verwirklicht. Die Goethe-
Schule bietet eine Bldserklasse in der 5. und
6. Jahrgangsstufe an. Die Hildegardis-Schule
fuihrt in Kooperation mit der Musikschule
Bochum das Projekt JEKI als JEKITS fort. Das

Neue Gymnasium Bochum bietet Streicher-

O

= klassen in Zusammenarbeit

- mit der Musikschule an.

= www.jekits.de

Oftmals werden Kooperationen mit der stadti-
schen Musikschule und Musikhochschulen einge-
gangen, sodass besonders begabte Schulerinnen
und Schuler schon fruhzeitig geférdert werden

konnen.

Europaschulen

In Zeiten des politisch und wirtschaftlich immer
weiter zusammenwachsenden Europas spielt die
Idee ,Europa” auch bildungspolitisch eine immer
grolBere Rolle. Um dieser Idee gerecht zu werden,

wurden die ,,Europaschulen” geschaffen.

Als Europaschule wer-
den Schulen bezeich-
die

Standards der interkul-

net, bestimmte

turellen Zusammenar-
beit und der methodischen Innovation erftllen.
In Nordrhein-Westfalen ist die Bezeichnung Euro-
paschule seit dem 9. Mai 2007 durch das Minis-
terium fur Schule und Bildung des Landes Nord-

rhein-Westfalen festgelegt.

Zertifiziert werden Europaschulen jeweils fur drei
Jahre mit einem Gutesiegel durch die Arbeitsge-
meinschaft Europaschulen (Argeus) im Ministerium
far Schule und Bildung des Landes Nordrhein-West-

falen.

Das Siegel ,,Europaschule in NRW” tragen in
Bochum die Hildegardis-Schule, die Hellweg-

Schule und das Neue Gymnasium Bochum.



https://www.jekits.de

Voraussetzung fur eine solche Zertifizierung sind vor
allem die Integration europaischer Themen, das An-
gebot von bilingualen Unterrichtsangeboten, min-
destens drei Fremdsprachen, die Beteiligung an eu-
ropaischen Bildungsprogrammen, die Nutzung mo-
derner Kommunikation mit Europa sowie die Pflege

vielfaltiger Auslandskontakte.

Bilingualer Unterricht

Die Bedeutung von Fremdsprachenkenntnissen
wachst stetig. Auf dem globalen, europaischen,
aber auch innerdeutschen Arbeitsmarkt stellen sie
eine zunehmend wichtigere Qualifikation dar. Zu-
dem verwenden in ihrem taglichen Leben ca. 60 -
65 % der Weltbevolkerung mindestens zwei Spra-
chen. In Europa werden Uber 100 Sprachen ge-
sprochen. Ungefahr 50 Millionen Burger der Euro-
paischen Union verwenden im Alltag eine andere
Sprache als die Amtssprache des Staates, in dem
sie leben. Und nur sechs Lander der EU haben eine
einsprachige Mehrheit. Mehrsprachigkeit stellt also
keine Ausnahme dar, wie es oft vermittelt wird,

sondern ist die Regel.

Vor diesem Hintergrund macht es immer mehr
Sinn, mehr als nur die eigene Muttersprache zu be-
herrschen. Der Grundstein hierfur wird in der bilin-

gualen Padagogik gelegt.

Hinter dem Begriff ,Bilinguale Padagogik” ver-
birgt sich das Konzept, zwei (oder mehrere) Spra-
chen in die schulische Bildung facherubergreifend
einzubinden. Dies geschieht meist in der Form,
dass nicht nur sprachpraktischer Unterricht in ho-

herem Umfang erteilt wird, sondern eben auch

verschiedene Sprachen, meistens in Erdkunde, Ge-
schichte oder Politik/Gesellschaftswissenschaften,

verwendet werden.

In den meisten Fallen werden
einzelne Facher komplett oder
teilweise in einer weiteren Spra-
che unterrichtet. Daruber hin-
aus wird gezielt Uber die Kultur
und Lebensweise des Landes
der Fremdsprache informiert,
sodass nicht nur die Sprache erlernt, sondern auch
ein weitergehendes kulturelles Wissen vermittelt

wird.

Ziele einer bilingualen padagogischen Ausbildung
sind im Speziellen die Erlangung des zweisprachi-
gen Abiturs (nur bei erfolgreichem Abschluss der
gymnasialen Oberstufe) und der erleichterte Zu-
gang zu einem Studium oder einer Berufsausbil-

dung im Ausland.

Bilingualen Unterricht bieten folgende
Schulen:

Hildegardis-Schule: Deutsch-Franzosisch;
Méglichkeit des Erwerbs des deutschen und
des franzésischen Abiturs (AbiBac)

Neues Gymnasium Bochum:
Deutsch-Englisch

Hellweg-Schule: Deutsch-Englisch

Maria Sibylla Merian-Gesamtschule:
Deutsch-Englisch

Willy-Brandt-Gesamtschule:
Deutsch-Englisch

Pestalozzi-Schule: Deutsch-Englisch

Heinrich-Boll-Gesamtschule:
Deutsch-Englisch




Besondere Bildungsangebote

Im Allgemeinen soll eine sichere Beherrschung der
gelernten Fremdsprache sowohl in Alltagssituatio-
nen als auch in der Wirtschaft, Wissenschaft und
Politik erreicht werden. Weiterhin soll ein besseres
Verstandnis fur die Denkweise des anderen Landes
und somit auch grollere berufliche Chancen auf
dem internationalen Arbeitsmarkt geschaffen wer-

den.

Beschulung von zugewanderten
Kindern und Jugendlichen

Einige Schulerinnen und Schiler kommen mit ge-
ringen Deutschkenntnissen, teilweise nicht alpha-
betisiert oder ohne schulische Erfahrungen nach
Bochum. Fur diese Kinder und Jugendlichen be-
steht Schulpflicht. Neben dem Erlernen der deut-
schen Sprache ist auch die erfolgreiche Integrati-
on in den Unterricht der Regelklasse an der jeweili-
gen Schule ein vorrangiges Ziel, um die Integration
in den Alltag der Schule zu gewahrleisten und spa-

ter einen Schulabschluss zu ermdglichen.

Zur Einschatzung des Bildungsstandes des Kindes
oder des Jugendlichen fuhrt das Kommunale Inte-

grationszentrum mit den zugewanderten Familien

ein Beratungsgesprach durch und vermittelt das
Kind zeitnah an eine geeignete und wohnortnahe
Schule.

Herkunftssprachlicher
Unterricht (HSU)

Der Herkunftssprachliche Unterricht ist ein kosten-
freies Angebot des Landes NRW. Dieser richtet sich
an Schulerinnen und Schler, die zwei- oder mehr-
sprachig, das heil3t in Deutsch und einer Herkunfts-
sprache aufwachsen. Die Herkunftssprache ist von
besonderer Bedeutung fur die Personlichkeitsent-
wicklung. Ziel des Unterrichts ist es, die herkunfts-
sprachlichen Fahigkeiten in Wort und Schrift zu er-

halten und zu erweitern.

In Bochum wird herkunftssprachlicher Unterricht
in folgenden Sprachen angeboten: Arabisch, Far-
si/Dari, Griechisch, ltalienisch, Kurdisch, Polnisch,

Russisch, Spanisch, und Turkisch.

Der HSU ist ein auBerunterrichtliches Zusatzan-
gebot und findet in der Regel nachmittags statt.
Alle weiteren Informationen zum Anmeldeverfah-
ren, den Unterrichtszeiten, Ansprechpartnern und
vieles Mehr erhalten Sie, wenn Sie dem folgenden
QR Code folgen:



Bildungsmoglichkeiten an weiterfithrenden Schulen

Hochschulbereich Ruhr-Universitat Bochum Hochschule Bochum - Bochum University of Applied Sciences
Folkwang Universitat der Kiinste Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie
Hochschule fiir Gesundheit Evangelische Fachhochschule - Rheinland-Westfalen-Lippe

Europadisches Bildungszentrum (EBZ) Technische Fachhochschule ,Georg Agricola”

Abitur/allg. Hochschulreife, Abitur (allg. Hochschulreife), Fachhochschul-
Fachhochschulreife (schulischer Teil) reife, Abschluss der Berufsausbildung

Abitur/allg. Hochschulreife,
Fachhochschulreife (schulischer Teil)
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An allen Schulformen kann Ihr Kind sowohl den Hauptschulabschluss nach Klasse 9 und nach Klasse 10
als auch den mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife) erwerben. In der Regel dauert der Bildungs-
gang zum Abitur am Gymnasium und an Gesamtschulen sowie Uber Kooperationen an Sekundarschulen
neun Jahre. Fur Bildungsmoglichkeiten und Abschlisse der Waldorfschulen wenden Sie sich bitte unmit-

telbar an die jeweilige Schule.
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Kurziibersicht: Weiterfiihrende Schulen in Bochum

Hier finden Sie auf einen Blick die wichtigsten Kontaktdaten der weiterfihrenden Schulen in Bochum. An-
hand der Planquadrate in der vorletzten Spalte kdnnen Sie die jeweilige Schule in der Schulkarte auf den

Seiten 26/27 finden. Der letzten Spalte kdnnen Sie entnehmen, auf welcher Seite Sie weitere Informatio-

nen zu der Schule finden.

Hauptschulen

Schulname StraRe Telefon 'z?%? S;fiili(’-
Forderschwerpunkt Geistige Entwicklung
Janusz-Korczak-Schule Alleestr. 117a/b 0234 13879 G/H7 S.23
Hilda-Heinemann-Schule Eifelstr. 15/17 0234 852098 L3 S.24
Forderschwerpunkt Kérperlich-motorische Entwicklung
Schule am Haus Langendreer (Schule desLwL) | Hauptstr. 157 0234 9217100
Forderschwerpunkt Héren und Kommunikation
Schule am Leithenhaus (schule des Lwi) Hauptstr. 155 0234 9217150
Forderschwerpunkt Lernen
Cruismannschule Cruismannstr. 2 0234 531498 H/)3 S. 25
Else-Hirsch-Schule Hegelstr. 6 0234 851010 N3 S. 26
Forderschwerpunkte Emotionale und soziale Entwicklung
Mansfeld-Schule Eislebener Str. 14-16 | 0234 687170 O/P7/8 S. 27
Forderschwerpunkt Sprache
Hasselbrinkschule (schule des Lwi) Haupstr. 153 0234 9217250

Liselotte-Rauner-Schule

Voedestr. 46/48

02327 85242

ce/7

S. 29

Werner-von-Siemens-Schule

Haydnstr. 3

0234 925630

M4

S.30

Realschulen ab S. 31

Anne-Frank-Schule Heinrichstr. 2 0234 85834 N3 S.32
Annette-von-Droste-Hulshoff-Schule Lohring 22 0234 336590 K7 S.33
Hans-Bockler-Schule Querenburger Str. 35 | 0234 9380086 K8 S.34
Pestalozzi-Schule Graf-Adolf-Str. 40 02327 910700 D7 S.35
Realschule Hontrop Hoéntroper Str. 99 02327 974710 E9 S.36




Gesamtschulen

Schulname StraBe Telefon l('s"f‘zgg S;sizli(’-
Goethe-Schule Goetheplatz 1 0234 43885510 | J6 S.38
Graf-Engelbert-Schule Konigsallee 77/79 0234 9302010 8 S. 39
Heinrich-von-Kleist-Schule Heinrichstr. 2 0234 891250 N3 S. 40
Hellweg-Schule Lohackerstr. 13 02327 309210 D8 S. 41
Hildegardis-Schule, Europaschule in NRW [ Klinikstr. 1 0234 516070 J6 S.42
Lessing-Schule Ottilienstr. 12 0234 6872610 Q8 S.43
Markische Schule Saarlandstr. 40-44 02327 549810 c7 S.44
Neues Gymnasium, Europaschule in NRW | Querenburger Str. 45 | 0234 5797890 K8 S.45
Schiller-Schule Waldring 71 0234 9304411 ]9 S. 46
Theodor-Korner-Schule Keilstr. 42-48 0234 9442610 |[D12/13| S.47

ab s. 48

‘

Gesamtschule Bochum-Mitte

1. Feldsieper Str. 94

0234 9505313

(zwei Standorte) 2.Gahlensche Str. 204b [ 0234 57966429 GS/HS > 49
Erich Kastner-Schule Markstr. 189 0234 9734910 K10 S.50
Heinrich-Boll-Gesamtschule Agnesstr. 33 0234 516020 J5 S. 51
Maria Sibylla Merian-Gesamtschule Lohackerstr. 15 02327 605610 D8 S.52
WiI[y-Brandt-GesamtschuIe 1. Wittekindstr. 33 0234 3259510 PG S 53
(zwei Standorte) 2. Deutsches Reich 58 |0234 232270 '

Sekundarschulen ab S. 54

Nelson-Mandela-Schule Stiftstr. 25/29 0234 3389830 Q8 S.55
Rupert-Neudeck-Schule Dr.-C.-Otto-Str. 88 0234 9422093 D13 S. 56
Schulen in Privater Tragerschaft

Carolinenschule (Privatschule) Springorumallee 1 0234 8599165
Christopherus-Schule (private Forder- Gerther Str. 31 0234 85605

schule nach Waldorfpadagogik)

Freie Schule Bochum (Privatschule) Wiemelhauser Str. 270 | 0234 72648
Matthias-Claudius-Schule Weitmarer Str. 115a 0234 943650

(private Evangelische Gesamtschule)

Rudolf Steiner Schule Bochum Hauptstr. 238 0234 922060

(private Waldorfschule)

Widar-Schule (private Waldorfschule) Hontroper Str. 95 02327 97610
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Die Forderschule

Schuilerinnen und Schuler mit einem Bedarf an son-
derpadagogischer Unterstitzung kénnen sowohl
die allgemeine Schule besuchen als auch, wenn die
Eltern dies wiinschen, eine Forderschule. Die Stadt
Bochum hat sich dafur ausgesprochen, die Forder-
schulen als Angebot weiterhin aufrechtzuerhalten,
sofern die rechtlichen Rahmenbedingungen dies

zulassen.

AulBer fur den Forderschwerpunkt ,Sehen” sind in
Bochum Forderschulen fur alle anderen Forder-
schwerpunkte vorhanden (nachste Forderschulen
mit Forderschwerpunkt ,Sehen” liegen in Gelsen-

kirchen und Dortmund).

Fur den Ubergang in die Sekundarstufe | existieren

in Bochum folgende Férderschulen:

+ zwei Forderschulen mit dem Foérderschwerpunkt
Lernen

+ eine Forderschule mit dem Foérderschwerpunkt
Emotionale-soziale Entwicklung

* eine Forderschule mit dem Foérderschwerpunkt
Korperlich-motorische Entwicklung

*+ eine Forderschule mit dem Foérderschwerpunkt
Sprache

+ eine Forderschule mit dem Foérderschwerpunkt
Héren und Kommunikation

+ zwei Forderschulen mit dem Foérderschwerpunkt

Geistige Entwicklung

Die Forderschulen mit den Forderschwerpunkten
Sprache, Héren und Kommunikation und Korper-
lich-motorische Entwicklung befinden sich in Tra-
gerschaft des Landschaftsverbandes Westfalen-

Lippe (siehe Seite 57).

Seit 2013 entscheidet nicht mehr die Schulauf-
sicht Uber den Forderort (Gemeinsames Lernen
oder Forderschule) der Kinder mit sonderpadago-
gischem Unterstutzungsbedarf, sondern die Eltern.
Sollten Eltern die Forderschule wuUnschen, ent-
spricht die konkrete Forderschule dem vorrangigen

Forderschwerpunkt des Kindes.



Steckbriefe der stadtischen Forderschulen

Janusz-Korczak-Schule

Anschrift:

7 Stadtbezirk:

Stadtteil:

Telefon:
Fax:

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

VRR-Linien:

Haltestellen:

' Besondere MaRnahmen der

Berufsorientierung

~(aulBer KAOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum-Mitte

023413879
0234 4389543

Schulleitung@jks.nrw.schules

Kornelia Althoff
Andreas Engelsiepen

302, 310, 305, 345, 355
Bochumer Verein/Jahrhunderthalle, Jacob-Mayer-Stralie

Alleestralie 117 a/b, 44793 Bochum

Innenstadt

183143@schule.nrw.de
Sekretariat@jks.nrw.schule

ca. 155

STAR

Locker bleiben (Sozialtraining), Klettern, Band, ZEUS, Standort der Lernwerk-
statt, Bo-West, Therapieangebote bei Bedarf (Physio, Ergo, Logopadie, Autis-
mustherapie), therapeutisches Reiten, Kooperation mit Musikschule Bochum

ja

Gebundene Ganztagsschule
Montag bis Donnerstag (8:15-15:15 Uhr), Freitag (8:15-12:15 Uhr)




Steckbriefe der stadtischen Forderschulen

Hilda-Heinemann-Schule

Fax:

Anschrift:

Stadtbezirk:
Stadtteil:

Telefon:

Schulleitung:

Stellvertretende Schulleitung:

VRR-Linien:
Haltestellen:

'Besondere MaRnahmen der

Berufsorientierung

(auBer KAoA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum-Nord
Hiltrop

0234 8909034

Frank Bader
Yvonne Palkowski

EifelstralRe, Nordbad

herapie, Autismustherapie), Erasmus +, Projekt: Ackerschule

Eifelstr. 15/17, 44805 Bochum

0234 852098

150

8:15 Uhr

316, 353, 366

Selbststandige Schule, TEACCH (Autismus), Unterstutzt Kommunikation, Marte

Meo, NRW Schulobstprogramm, Bochumer Modell (Musikschule), Familie in
Schule (FiSch), Berufsvorbereitung, Mofakurs, Schulhundprojekt, Klavierfesti-
val Ruhr, Therapieangebot bei Bedarf: (Physiotherapie, Ergotherapie, Spracht-

Gebundener Ganztag
Montag bis Donnerstag (8:15-15:15 Uhr), Freitag (8:15-12:15 Uhr)



Cruismann-Schule

.iiiiiilo.:..®.§¢‘ % :\"a. p 1@@“}@

Anschrift:

7 Stadtbezirk:

Stadtteil:

Telefon:
Fax:

M,.

E-Mail:

Website:

Forderschwerpunkte:

Schulerzahl:

Schulanfangszeit:

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Offnungszeiten Sekretariat:

VRR-Linien:
Haltestellen:

Fremdsprachenangebot:

Schulfahrtenprogramm

' Besondere Malknahmen der

Berufsorientierung

. (auRRer KAOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Gemeinsames Lernen:

Auszeichnungen und Gutesiegel:

Schulorganisation:

Mensa vorhanden:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum-Mitte

0234 531498
0234 9530796

Sascha Uszball
Friederike Beck

Steckbriefe der stadtischen Forderschulen

Cruismannstr. 2, 44807 Bochum

Riemke




Steckbriefe der stadtischen Forderschulen

Else-Hirsch-Schule

Fax:

M,.

Anschrift:

Stadtbezirk:
Stadtteil:

Telefon:

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

VRR-Linien:
Haltestellen:

Besondere Malknahmen der
Berufsorientierung
(auRer KAOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Betreuungs-

bzw. Ganztagsangebote:

Bochum-Nord

0234 851010
0234 8102251

Claudia Igloffstein-Schal
Christine Heukamp

308, 316, 318, 353, 321, 364
Gerthe Mitte, Heinrichstralle

Waldpadagogische Fahrt nach Obereimer (Kl. 5/6),
Fahrt nach Berlin (Kl. 8-9), Abschlussfahrt (KI. 10)

(Else-Hirsch-Ehrung), Musical-Projekt, Else-Hirsch-Tag

Hegelstr. 6, 44805 Bochum

Gerthe

230

Montag bis Donnerstag (8:00-13:00 Uhr)
Freitag (8:00-11:00 Uhr)

Praktika (KI. 8, 9 und 10), Jahrespraktikum, individuelle Praktika, individuelle
Betreuung im Findungsprozess von Anschlussmaéglichkeiten, Betriebsbesichti-
gungen, schulinterne Madchen- und Jungen-Tage, Tier-Park-Projekt

Teilnahme am Auslandsschulprojekt Erasmus, Tierpark-Projekt, Familienklas-

se, Band-Projekt mit der Musikschule Bochum, Box-Workshop, Bienen-AG,
Trommel-Projekt, Padagogische Pausenangebote, Inselraum, I-Pad Klassen,
Lernblro Unterstufe, Coolness-Training, Schiler*innen ehren Schiler*innen

nein

Offener Ganztag und 13+



Mansfeld-Schule

Fax:

M,.

Anschrift:

Stadtbezirk:
Stadtteil:

Telefon:

E-Mail:

Website:

Forderschwerpunkte:

Schulerzahl:

Schulanfangszeit:

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Offnungszeiten Sekretariat:

VRR-Linien:

Haltestellen:

Fremdsprachenangebot:

Schulfahrtenprogramm

' Besondere MalRnahmen der

Berufsorientierung

(auBer KAoOA):

Sonstige wesentliche

Angebote / Projekte:

Gemeinsames Lernen:

Auszeichnungen und GuUtesiegel:

Schulorganisation:

Mensa vorhanden:

Betreuungs-/Ganztagsangebote:

Bochum-Ost
Langendreer

0234 68717-11

S1,302, 355
Langendreer-West, Am Neggenborn

Steckbriefe der stadtischen Forderschulen

Eislebener Str. 14-16, 44892 Bochum

0234 68717-0

ca. 100

Nicole Liesenhoff-Schubert
Dirk Schuhmann

Englisch

Work-Out (intensivpadagogische MalRnahme), Sozial-Kompetenz-Training,
Intensivpadagogisches Konzept




Die Hauptschule

Die Hauptschule vermittelt den Schulerinnen und
Schulern eine grundlegende allgemeine Bildung,
die schwerpunktmdaRig auf eine Berufsausbil-

dung vorbereitet.

Im Rahmen der individuellen Forderung gibt es
ein breites Angebot im Wahlpflichtbereich und
auch von Férdermalinahmen, um den unterschied-
lichen Potenzialen der Schulerinnen und Schuler
gerecht zu werden. Bereits ab der siebten Klas-
se werden die Facher Mathematik und Englisch
statt im Klassenverband in Fachleistungskur-
sen unterrichtet. Die Hauptschule bietet alle Ab-

schliisse der Sekundarstufe I.

Mit erfolgreichem Abschluss der Klasse 9 kann der
Hauptschulabschluss ohne weitere Prufung er-
worben werden. Er ist die Mindestvoraussetzung
fur den Start in das Ausbildungs- und Berufsleben,
es ist jedoch kein Wechsel in die Sekundarstufe Il

moglich.

Mit Versetzung in die Klasse 10 werden die Schu-
lerinnen und Schuler, abhangig von ihren bishe-
rigen Leistungen, der Klasse 10 Typ A oder der
Klasse 10 Typ B zugeordnet und kdnnen so ver-
schiedene Abschlisse erlangen. Weiterhin bieten

beide Typen verschiedene fachliche Schwerpunkte.

Nach Abschluss der Klasse 10 Typ A wird nach ei-
nem zentralen Abschlussverfahren der ,Haupt-
schulabschluss nach Klasse 10” erworben. Mit
ihm steht die Moglichkeit offen, einen hdheren
Schulabschluss zu erreichen, zum Beispiel an Be-

rufskollegs.

Klasse 10 Typ B, mit dem Schwerpunkt Deutsch,
Englisch und Mathematik, ermdglicht die Fach-
oberschulreife. Hier kann bei entsprechenden No-
ten eine Empfehlung fiir eine gymnasiale Ober-

stufe ausgesprochen werden.

Im Zuge der Neuausrichtung der Inklusion wurden
beide Bochumer Hauptschulen ab dem Schuljahr
2020/21 als Schulen des Gemeinsamen Lernens

eingerichtet.

Gymnasiale
Oberstufe

(an Gymnasium, Gesamtschule oder
Berufskolleg)

Berufskolleg

A

Sekundarstufe II

Hauptschulabschluss nach Fachoberschulreife
Klasse 10

Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Sekundarstufe |

Erprobungsstufe

Grundschule

Primarstufe



Steckbriefe der stadtischen Hauptschulen

Liselotte-Rauner-Schule

ﬁ Anschrift:
wi + {, Stadtbezirk:
A Stadtteil:
\\ Telefon:
8 Fax:
’A" E-Mail:
|:| Website:
y ____ %
g
"' Schulerzahl:
@ Schulanfangszeit:
Schulleitung:

VRR-Linien:
Haltestellen:

-beginn:

Schulfahrtenprogramm

Berufsorientierung
(auRer KAoA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Gemeinsames Lernen bzw.
Inklusionsbereiche:

Schulorganisation:

Mensa vorhanden:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Voedestr. 46 - 48, 44866 Bochum

02327 85242
02327 900374

Talentschule mit dem Schwerpunkt MINT,
Prafungsinstitution fir den Staatlichen EDV Fuhrerschein NRW




Steckbriefe der stadtischen Hauptschulen

Werner-von-Siemens-Schule

ﬁ Anschrift:
wi + {, Stadtbezirk:
A Stadtteil:

\\ Telefon:
» Fax:

E-Mail:

Website:

Schalerzahl:

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleltung

Offnungszeiten Sekretariat:

VRR-Linien:
Haltestellen:

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Schulfahrtenprogramm

Internationale Kontakte:

Besondere Mallnahmen der
Berufsorientierung
(aulRer KAOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Gemeinsames Lernen bzw.
Inklusionsbereiche:

Schulorganisation:

Mensa vorhanden:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Haydnstrale 3, 44805 Bochum

Bochum Nord
Harpen

0234 92563-0
0234 92563 20

147370@schule nrw. de
|nfo@wvsbo de

WWW.WVsbo. net
WWW. stbo |nfo

715 Uhr (offener Begmn Schulercafe)
8:15 Uhr Unternchtsbeglnn (Unterrlcht im 60 Mln Takt)

Ute Meyer-Lerch
Kathrln Torka

308, 318 366, 344
Nordbad FontanestraI’Se

Berufsorlentlerung, Angebote in den MINT—Fachern
und aus dem Berelch Arbeltslehre

PrOJekt 'Wanderful WanderprOJekt entlang der Kusten im Europalschen Aus-
land (KI 8- 10)und Sk| Projektfahrt (Jahrgangsubergrelfend)

U.a. Glrls Day und Bewerbertralnlng in Zusammenarbelt mit dem Kooperatl-
onsnetz Schule Wirtschaft (KSW), Kooperationen mit Betrieben z.B. Fa. Aldo,
Fa. Tiemeyer

PraX|sor|ent|erte Workshops in Kooperatlon mlt dem zdi.IST Bochum/Lego
Education, LitCam: Ful3ball trifft Kultur in Kooperation mit dem VFL Bochum,
Lebenswelten aktiv gestalten, Besondere Forderangebote im Bereich Kunst
und Sport




Die Realschule unterrichtet in den Klassen 5 bis
10. Der Unterricht wird praxis- und berufsbezo-
gen durchgefuhrt, ist aber ebenso wissenschaft-

lich orientiert.

Neben der Vermittlung einer erweiterten Grundbil-
dung schafft die Realschule die schulischen Voraus-

setzungen fur weitere Bildungswege.

Ab der siebten Klasse besteht die Gelegenheit,
Vertiefungsbereiche zu wahlen, die, je nach den
personlichen Fahigkeiten der Schulerin oder des
Schulers, naturwissenschaftlich-technisch, wirt-
schafts- oder gesellschaftskundlich ausfallen

konnen.

Zudem besteht die Mdglichkeit, eine weitere
Fremdsprache zu erlernen, die von Schule zu

Schule variieren kann.

Die Realschule bietet alle Abschliisse der Sekun-

darstufe I.

Sekundarstufe Il

Sekundarstufe |

Primarstufe

Gymnasiale
Oberstufe

(an Gymnasium, Gesamtschule oder
Berufskolleg)

Berufskolleg

A A

Hauptschulabschluss nach

Klasse 10 Fachoberschulreife

Erprobungsstufe




Steckbriefe der stadtischen Realschulen

Anne-Frank-Schule

ﬁ

Anschrift:

Stadtbezirk:
Stadtteil:

Telefon:
Fax:

E-Mail:

Website:

Schalerzahl:

Schulanfangszeit:

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Offnungszeiten Sekretariat:

VRR-Linien:
Haltestellen:

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Schulfahrtenprogramm

Internationale Kontakte:

Besondere MalRnahmen der
Berufsorientierung
(auRer KAoOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Gemeinsames Lernen bzw.
Inklusionsbereiche:

Auszeichnungen und GuUtesiegel:

Schulorganisation:

Mensa vorhanden:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum Nord

0234 85834
0234 8102299

FrauJoan M. Krebs- Schmld
Herr Gerhard Idek

308 318, 353, 364
Castroper Hellweg, HelnrlchstraBe

eIIe Beratung im Beratungsburo Messebesuch (KI. 9)

Netzwerke "Schulen im Team"

NRW beim fran205|schen Europawettbewerb 2019

Padagoglsche Nachmlttagsbetreuung
(Betreuungsmogllchkelt Montag bis Freltag bIS 16.00 Uhr)

Heinrichstr. 2, 44805 Bochum

Gerthe

Berufsorlentlerung(Madchen gewerbllch technlsche Bereich, Jungen: sozialer

Bereich), Betriebserkundungen, Besuche des Berufsinformationszentrums,
Schilerbetriebspraktikum, Kompetenzcheck mit individueller Beratung,
Sprechzeiten des Berufsberaters in unserem Berufsorientierungsbuiro, Koo-
perationen mit der Firma Bauder und dem IST-Zentrum (Zdi), Aul3erschulische
Lernorte, Schiler-Eltern-Abende zur Berufswahlorientierung (Kl. 8/9), individu-

Musikzweig ,Ensemblespiel”, Streitschlichterausbildung (KI.9), Sporthelfer-
ausbildung (KI. 9/10), Naturwissenschaftsprojekt (KI. 9), Gesundes Fruhstuck,

Schule ohne Ra55|smus Schule mit Courage" "Schulen im Netz", zweiter Preis

des Solidarfonds NRW fur das Projekt "Flowers for Future", beste Realschule in

ja




Steckbriefe der stadtischen Realschulen

Annette-von-Droste-Hiulshoff-Schule

ﬁ Anschrift:
wi + {, Stadtbezirk:
A Stadtteil:
\\ Telefon:
8 Fax:
’A" E-Mail:
|:| Website:
AR
g
"' Schiilerzahl:
@ Schulanfangszeit:
ﬁ Schulleitung:
E Stellvertretende Schulleitung:

VRR-Linien:
Haltestellen:

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Schulfahrtenprogramm

Internationale Kontakte:

Besondere MalBnahmen der
Berufsorientierung
(auBer KAOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Gemeinsames Lernen bzw.
Inklusionsbereiche:

Schulorganisation:

Mensa vorhanden:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Lohring 22, 44789 Bochum

Bochum-Mitte
Altenbochum

0234 336590
0234 3250503

Sabine Giese
Heike Tiemann

302, 310, 345, 368
Lohring

Kooperationen Berufskollegs: Schnupperunterricht der Klassen 9 und 10 (Zen-
traler Elternabend), Kooperationen mit den Firmen Elspermann und Schreyl,
Teilnahme Praxistage ,Technische Berufe”, Kooperation Bundesagentur fur
Arbeit (u.a. Einzelberatung), Kooperation Berufswahlpass e.V., Markt der Mog-
lichkeiten

Musik AG, Tanz AG, Gottesdienst AG, Sport AGs, Schach AG, Schilerzeitungs-
AG, Ausbildung zu Schulsportassistenz, Schulhofhelfer/in, Schulsanitater/

in, Streitschlichter/in, Soziales Lernen in den Klassen 5 und 6, LRS-Férderung,
Kooperation mit der Stiftung Mentor, Strategien Informationsbeschaffung und
Verarbeitung (KI. 5), Informatik (KI. 5 und 6), Lesekompetenztraining (KI. 6), Pra-
sentationstechniken (KI. 7), Vorbereitung auf die Zentralprifungen (KI. 10)




Steckbriefe der stadtischen Realschulen

Hans-Bockler-Schule

W -
N, 7

w o
’ \

. .s.

L

Anschrift:

Stadtbezirk:
Stadtteil:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

Website:

Schulerzahl:

Schulanfangszeit/Stundenraster:

Schulleitung:

Stellvertretende Schulleitung:

Offnungszeiten Sekretariat:

VRR-Linien:
Haltestellen:

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Schulfahrtenprogramm

Internationale Kontakte:

Besondere MalBnahmen der
Berufsorientierung
(auRer KAoOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Gemeinsames Lernen bzw.

Inklusionsbereiche:

Auszeichnungen und Gutesiegel:

Schulorganisation:

Mensa vorhanden:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum-Sud
Wiemelhausen

0234 9380099

info@hansibo.de

8:10 Uhr
(Unterricht im 60 Minuten-Takt)

Meral Ozakdag
U 35, 345, 349, 356
Aralforschung, Waldring

Kunst + (Kunst, Darstellen und Gestalten)

Querenburger Str. 35, 44789 Bochum

0234 9380086

162681@schule.nrw.de

Walter Sembritzki

Franzdsisch, Technik/Informatik, Biologie,

Schulersprechtage zur Laufbahnberatung (KI. 8-9) und Schuler-Eltern-Abende

(KI. 8 und 10), individuelle Beratung im Beratungsburo, Berufsnavigator und
Assessment-Center-Training (KI. 9), Bewerberseminare, Superhirn und Praxis-
tag zu MINT Berufen, MINT-Messe, Hansibo-Berufsmesse (KI. 8-10), aul3er-
schulische Lernorte (z. B. DASA), Fit4future, Kooperationspartner: Agentur fur
Arbeit, IHK, BWP e. V., Sparkasse, Barmer, Fa. Berkowitz und Elspermann

Talentberatung, -férderung (Kl. 5-6) in den Fachern Musik, Kunst, Werken, Tech-

nik, Textil, Schilerstipendienprogramm Ruhrtalente (ab K. 8) Férderband: Tagl.
30 Min., Forderung des selbstst. Lernens an Kompetenztagen, ,Soziales Lernen
(Kl. 5-6), Projekte: ,Hallo du erzéhl doch mal...”, "Komm mit! Fordern statt Sitzen-
bleiben", "Bildung & Gesundheit", Classroom Management, sprachsensibler Un-
terricht, Daz, Sprachférderung, Sanitater-, Streitschlichter und Sporthelferausbil-

dung, Schuler helfen Schilern, Mittagslernangebot, Schulerbucherei, MusicalAG

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache und Horen und
Kommunikation

Zukunftsschule NRW, Berufswahlsiegel 2017-2023, Schulen im Team-Ubergén-
ge gemeinsam gestalten, Bildungsland NRW Talentschule, Selbststandige Schule

Pad. Ubermittagsbetreuung (kostenlos) Montag-Donnerstag bis 15:00 Uhr,
Freitag bis 14:00 Uhr, Lerncoaching Montag- Freitag bis 15.00 Uhr




Pestalozzi-Schule

Anschrift:

w5y, Stadtbezirk:
A Stadtteil:
\\ Telefon:

» Fax:

’A" E-Mail:
|:| Website:
A,

" e0®
"' Schilerzahl:

Schulanfangszeit:

Schulleitung:

Stellvertretende Schulleitung:

Offnungszeiten Sekretariat:

VRR-Linien:
Haltestellen:

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:

Fremdsprachenangebote und

-beginn:

Schulfahrtenprogramm

Internationale Kontakte:

Besondere MalRnahmen der
Berufsorientierung
(auBer KAOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Gemeinsames Lernen bzw.
Inklusionsbereiche:

Auszeichnungen und Gutesiegel:

Schulorganisation:

Mensa vorhanden:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum-Wattenscheid
Wattenscheid-Mitte

02327 9107010

schule@pestalozzi-bochum.nrw.schule

Zoi Stefanou

302, 363, 390
Querstralie, Vietingstral3e, WibbeltstralRe, HardenbergstralRe

punkt (Sport) und Sozialwissenschaften

Englisch (KI. 5) und Franzésisch (Kl. 7)

Hauptfachern

Steckbriefe der stadtischen Realschulen

Graf-Adolf-Str. 40, 44866 Bochum

02327 910700

163077@schule.nrw.de

www.prs-wat.de

ca. 710

8:00 Uhr

N.N.

Montag bis Donnerstag (8:00-15:00 Uhr), Freitag (8:00-13:30 Uhr)

Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt (Biologie), Technischer Schwerpunkt (In-
formatik), Fremdsprachlicher Schwerpunkt (Franzdsisch), Sportlicher Schwer-

Fit For Future (Schuleigene Ausbildungsmesse), Berufswahlvorbereitung-AG,
S6Ko-Praktikum in Klasse 8, zwei Praktika in Klasse 9

Profilklassen: Sportklasse, bilingualer Zweig (englisch), naturwissenschaftlich-

technische Klasse, grofe Vielfalt an AG-Angeboten, Férderunterricht in den

Geistige Entwicklung, Emotionale und soziale Entwicklung, Lernen und Sprache

Eliteschule des Sports, Sportschule NRW und Schule des Gemeinsamen Lernens

gebundener Ganztag

Ja

Mittagspausenangebote




Steckbriefe der stadtischen Realschulen

Realschule Héntrop

ﬁ Anschrift: Hontroper Str. 99, 44869 Bochum
wi + {, Stadtbezirk: Bochum-Wattenscheid

A Stadtteil: Hontrop

\\ Telefon: 02327 974710

8 Fax 02327 974711

’A" E-Mail: 163089@schule.nrw.de

|:| Website: rsh-bo.de

AR

e

"' Schiilerzahl: 680

@ Schulanfangszeit: 8:10 Uhr / 45 Minuten

ﬁ Schulleitung: Ursula Tetzlaff

E Stellvertretende Schulleitung: Stefan Telsemeyer

Q VRR-Linien: S1, 365, 389, 390
T

Haltestellen: Wattenscheid-Hontrop, Talstral3e

,) Fremdsprachenangebote und

-beginn:
- "Wir werden ein Team" (Kl. 6), "Etwas wagen/Wir schaffen das!" (KI. 8),
ﬁ Schulfahrtenprogramm FS-Kurs: Liege (KI. 10), FS-Kurs: Paris (KI. 10),
Berlin, unsere Hauptstadt kennenlernen (KI. 10)
@% Internationale Kontakte: Frankreich
Besondere MaBnahmen der Dreiwdchiges Betriebspraktikum in Klasse 9, Praxistage technische Berufe,
Berufsorientierung . . . . )
. Berufsinformationstage mit Betrieben, Berufswahlkoordinator
U KA
Werteerziehung, Lernen zu Lernen, Streitschlichtung, Anti-Mobbing-Konzept,
Q Sonstige wesentliche Etikettekurs, Musik-AG, Hauswirtschaft, In-Safe-Hands, Kunst-AG, Theater-AG,
# Angebote / Projekte: Garten AG, Chemie AG, Buhnentechnik AG, Seniorencafé, Schulsanitatsdienst,

Bildungsbande, Vielfalt férdern

Gemeinsames Lernen bzw.
Inklusionsbereiche:

Berufswahlpass 2019, Berufswahlsiegel 2017, Abraham Pokal 2012,
Auszeichnungen und GuUtesiegel: Praventionsprojekt Gesundheitsférderung, Praventionsradar, Zertifikat: "Ich
bin wichtig", Klasse Dlgital

Schulorganisation: Halbtagig

Mensa vorhanden: nein

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:




Das Gumnasium

Alle Bochumer Gymnasien sind zu G9 zuruckge-
kehrt. Das Gymnasium umfasst die Sekundarstu-

fe | und die Sekundarstufe II.

Die Sekundarstufe | des Gymnasiums erstreckt
sich auf die Klassen 5 bis 10. Die Sekundarstufe I,
die gymnasiale Oberstufe, bildet die drei folgenden
Schuljahre bis zur Klasse 13 und besteht aus der
EinfGhrungsphase (EF, Qualifikationsphase 1 (Q1)
und Qualifikationsphase 2 (Q2).

Das Bildungsziel dieser Schulform ist es, eine ver-
tiefte allgemeine Bildung zu vermitteln und die
Schulerinnen und Schuler far ein Hochschulstudi-
um zu qualifizieren, aber auch fur eine berufliche
Ausbildung zu sensibilisieren und darauf vorzube-

reiten.

Das Gymnasium hat - wie alle anderen weiterfuh-
renden Schulen - die Moglichkeit, sich ein Schul-
profil zu geben, welches bestimmte Bildungs-

schwerpunkte beinhaltet (siehe dazu auch S. 12).

Fur Schulerinnen und Schuler besteht die Moglich-
keit, mehrere Fremdsprachen zu erlernen. Als
erste Fremdsprache wird in der Klasse 5 in der Re-
gel Englisch unterrichtet. In Klasse 7 wird die zweite

Fremdsprache verpflichtend angeboten.

Ab Klasse 9 wird ein weiteres Fach - eine dritte
Fremdsprache oder eine Facherkombination mit
gesellschaftswissenschaftlichem oder natur-
wissenschaftlichem Schwerpunkt - im Wahl-
pflichtbereich angeboten. Die Auswahl ist abhangig

von der jeweiligen Schule und ihrem Profil.

Bis zum Ubergang in die Oberstufe findet der
Unterricht im Klassenverband statt. Lediglich die
Wahlpflichtfacher und Sprachen werden im
Kursverband bzw. gemeinsam mit Schulerinnen
und Schulern aus Parallelklassen unterrichtet. Dies
gilt in der Regel auch fur den Religionsunterricht

sowie fur das Fach Praktische Philosophie.

Am Gymnasium ist der angestrebte Abschluss das
Abitur. Bei vorzeitigem Verlassen des Gymnasiums
kdnnen unter bestimmten Voraussetzungen alle
den AbschlUssen der Sekundarstufen | und Il ver-

gleichbaren AbschlUsse bescheinigt werden.

lg Gymnasiale
=
] Berufskolleg Oberstufe
7, (an Gymnasium, Gesamtschule oder
S Berufskolleg)
1)
T
c
=]
=
Q
w
Hauptscr1Kt::asl;ZC1h(;uss nach ’ Fachoberschulreife ‘
| Hauptschulabschluss nach Klasse 9 ‘
&
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Steckbriefe der stadtischen Gymnasien

Goethe-Schule

Telefon:
Fax:

-beginn:

Stadtbezirk:
Stadtteil:

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

VRR-Linien:
Haltestellen:

Besondere MalRnahmen der
Berufsorientierung

i (auBer KAOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Freitag (7:30-13:00 Uhr)

Goetheplatz 1, 44791 Bochum

Bochum-Mitte
Innenstadt

0234 43885510

0234 43885511

169213@schule.nrw.de

info@goethe-schule.de

www.goethe-schule.de

890

7:50 Uhr

Peter Muller
Anne Katrin Meyer

Montag (7:15-12:00 Uhr), Dienstag bis Donnerstag (7:15-15:00 Uhr),

302, 306, 310, 336, 345, 353, 354, 368, 394, U35
Nordring, Rathaus, Deutsches Bergbaumuseum, Kunstmuseum, Bruckstrale

Fremdsprachen, angewandte Mathematik, Politik / Geschichte / Erdkunde,
Darstellen und Gestalten, Technik

Englisch (KI. 5), Franzosisch, Latein (KI. 7), Franzésisch (KI. 9),

Italienisch, Spanisch (Sek. I1)

Kennenlernfahrt (KI.5), Norderney (KI.6), Xanten (Ge, Latein KI. 8), Skifahrt (KI. 9)

Prag (EF) Spanien (EF), USA (Q1, alle 2 Jahre), Italien, Kursfahrten Q2

England, Irland, Schottland, USA, Italien, Spanien, Tschechische Republik (Prag)

Berufswahlorientierung durch Praktika in KI. 9 und Q1, Praktikum im Ausland,
Berufsinformationstage

NRW Profilklasse, Blaserklasse, Medienerziehung ,Fun und Risk im Netz",

Fair Play Days (Gewaltpravention), 18 AGs und Wettbewerbe, darunter:
Streitschlichter AG, Veranstaltungstechnik AG, DTP AG, Einrad AG, Schulzirkus,
Soulband, Orchester, Naturwissenschaftliche Wettbewerbe (Mathematikolym-
piade, Heurekawettbewerb, Kanguruwettbewerb, Freestyte Physics) Sprachen-
zertifikate ,Cambridge Certificate, DELF, Kooperationen: Leseférderung
(Stadtbucherei), Fa. Niggemann, Kunstmuseum, Evangelische Kirche Bochum,
RUB Bochum, St. Josefs Hospital, Schuler-Uni, Kooperation Schule-Hochschule/
RUB/Schulerlabor, Praventionsradar, Medienerziehung, Schulen im Team, Sozi-
ales Lernen (Klasse 8), Skilehrerausbildung

“Zukunftsschule NRW : Netzwerk Lernkultur : Individuelle Férderung,”"

Berufswahlsiegel NRW, MINT-freundliche Schule, Schule im Talentscouting,

Schule ohne Rassismus

Halbtagig

nein, Goethe Café

Padagogische Ubermittagbetreuung



Graf-Engelbert-Schule

Telefon:
Fax:

7 Stadtbezirk:

Stadtteil:

Schulleitung:

Stellvertretende Schulleitung:

VRR-Linien:
Haltestellen:

-beginn:

' Besondere Malknahmen der

Berufsorientierung

i (auRer KAoOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum-Sud

0234 9302010
0234 93020110

sekretariat@graf-engelbert-schule.de

Dr. Elke Arnscheidt
Dr. Robert Bunse

353, 350, 339, 354
FarnstralRe, Rechener Park, Romanusplatz

' Englisch (KI. 5), Latein, Franzdsisch (KI. 7), Spanisch (KI. 9 und EF),

Interessenschwerpunkten (Q2)

. BerufeBorse der Alumni, Druckwerkstatt

Musicalauffihrungen, Chor und Band

Steckbriefe der stadtischen Gymnasien

Konigsallee 77/79, 44789 Bochum

Wiemelhausen

169160@schule.nrw.de

ca. 850

8:15 Uhr

Externe internationale Sprachzertifikate in Englisch (TOEFL Junior (KI. 7) und

. CAE), Franzésisch (DELF) und Spanisch (DELE) mit schulischer Vorbereitung

"Das Wir gewinnt" - Fahrt zur Starkung der Klassengemeinschaft (Kl. 6),
Windsurfing am Veluwemeer zur Starkung des Selbstbewusstseins
und der Eigenstandigkeit (Kl. 8), Abschlussfahrten mit unterschiedlichen

' Berufsorientierungspraktikum in der Einfuhrungsphase, freiwilliges halb-

jahriges Sozialpraktikum (1 Nachmittag pro Woche) in Klasse 9, schuleigene

Computergestitzte Diagnostik und individuelle Forderung, Talentscouting,
GES Plus (Exzellenzférderung), Konzept ,Soziales Lernen” zur Foérderung
sozialer Kompetenzen, Teilnahme am Praventionsradar (Suchtpravention),
SommerAkademie, SINUS.NRW, MINT mit individuellen Angeboten in Mathe-
matik, Informatik und Naturwissenschaften, Mathematik-Olympiade, Kanguru
der Mathematik, Lese- und Schreibférderung mit Rechtschreibférderung und
Wettbewerben, Vokabelolympiade, Bundeswettbewerb Fremdsprachen,

Zukunftsschule NRW, Schule ohne Rassismus, Zertifizierte MINT-Schule (im
Verein MINT Excellence-Center), Prifungszentrum DELE (Instituto Cervantes),

KSW-Bochum (Kooperationsnetz Schule-Wirtschaft), Schule der Vielfalt



Steckbriefe der stadtischen Gymnasien

Heinrich-von-Kleist-Schule

W
N, 4
w o
’ <

S

c

Anschrift:
Stadtbezirk:
Stadtteil:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

Website:

Schulerzahl:

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

VRR-Linien:
Haltestellen:

-beginn:

Besondere Malinahmen der
Berufsorientierung
(aulBer KAoA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Michael Bral3
Sonja Jestadt

308, 316, 318, 321, 353, 364, E45

' Profile (KI. 6): MINT, Sport-Ernahrung-Gesundheit, Theater,

. und Geschichte

Borkum (KI. 5), Waldheim (KI.7), Skifreizeit Jochgrimm (KI. 8),
Bremerhaven (KI. 9), Studienfahrten (Q-Phase)

(Sek. I1), Kooperationsnetzwerk Schule-Wirtschaft

Orientierung, Skifreizeit

Dienstag und Freitag (8:00-13:05 Uhr)

Heinrichstr. 2, 44805 Bochum

Bochum-Nord
Gerthe

0234 891250

0234 8912546

169237@schule.nrw.de

sekretariat@hvk-bochum.de

www.hvk-bo.de

ca. 700

Heinrichstr., Schwerinstr., Gerthe-Mitte

Wahlpflicht Il (KI. 9): Informatik, Technik, Darstellen und Gestalten, Italienisch

Universitatsinformationstage, FH-Tage, Informationsveranstaltungen duales

Studium, Teilnahme an Klausuren der Hochschulen (Pilotprojekt), Talentscou-
ting, MINT-Werkstatt (Kl. 8), Berufemesse (Sek. Il), Potentialanalyseverfahren

Projektkurse Technik, ZDI-Zentrum, LK-Technik /LK-Sport/LK-Chemie, Soziale
Kompetenzentwicklung (Sek. 1), LionsQuest, Klassenrat, Starken fordern,

Medienerziehung Gewalt- und Suchtpravention, DELF, Cambridge Certificate,
Lerncoaching, Breites AG-Angebot im reguldren Stundenplan, Tage religioser

Schule der Zukunft, Schule ohne Rassismus, Lernpotenziale Individuell férdern

im Gymnasium, Ausgezeichnete Schule im Netzwerk Junior-Ingenieur-Akademie

Ganztagig
Montag, Mittwoch, Donnerstag (8:00-15:00 Uhr),

ja



Hellweg-Schule

Telefon:
Fax:

Anschrift:

7 Stadtbezirk:

Stadtteil:

Schulleitung:

Stellvertretende Schulleitung:

VRR-Linien:
Haltestellen:

-beginn:

. Besondere MaRnahmen der

Berufsorientierung

(auBer KAoA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum-Wattenscheid
Westenfeld

02327 309211

hellweg-schule@bochum.de

Dr. Mathias Balliet
Timm Jakat

344, 363, 365, 386, 390

_rungsphase)
Klasse nach England (Kl. 7), Skifahrt (KI. 9), Studienfahrt (Q2)

Polen

schlichter-AG, Kompetenztraining, Konfliktmanagement

Steckbriefe der stadtischen Gymnasien

Lohackerstr. 13, 44867 Bochum

02327 309210

169705@schule.nrw.de

ca. 800

8:00 Uhr

RidderstraRe und Lohackerstralle

Bio/Chemie, Sport/Gesellschaft, Mathe/Informatik, Europakurs (Politik/ Wirt-

schaft), 3. Fremdsprache (Latein oder Franzdsisch)

' Englisch (KI. 5); Franzésisch und Latein (Kl. 7); Franzdsisch und Latein als

3. Fremdsprache (Wahlpflichtfach ab KI. 9); Italienisch und Spanisch (Einfih-

Kennenlernfahrt nach Hachen (KI. 5), Klassenfahrt (Kl. 7), Fahrt der bilingualen

' Profilklassen: bilingual Englisch und Sport, individuelle Férderung u. a. durch

Lernbetreuung und -Tutorien, Erasmus-Plus-Projekte, Auslandsbetriebsprak-
tika, DELF und Wirtschaftsenglisch, Kooperation Schule Wirtschaft (KSW)
mit Bosch und Martin Luther-Krankenhaus in Bochum-Wattenscheid, Streit-

Europaschule in NRW, Lions Quest Schule (zertifiziert), Sportschule NRW, Elite-

schule des Sports (Deutscher Olympischer Sportbund), Zukunftsschule NRW




Steckbriefe der stadtischen Gymnasien

Hildegardis-Schule

Fax:

Anschrift:

Stadtbezirk:
Stadtteil:

Telefon:

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

VRR-Linien:
Haltestellen:

-beginn:

'Besondere MaRnahmen der

Berufsorientierung

~(auBer KAoA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum-Mitte
Innenstadt

0234 5160710

169158@schule.nrw.de

Werner Backhaus
Daniela Wingenfeld

308, 316, 318, 336, 339, 353, 354
Planetarium, Klinikstral3e, Kunstmuseum

_Fremdsprachen: Franzgsisch, Latein

“schaft mit mehreren Betrieben

Klinikstr. 1, 44791 Bochum

0234 516070

info@hildegardis-bochum.de

www.hildegardis-bochum.de

ca. 900

7:50 Uhr

Montag und Mittwoch (7:30-15:00 Uhr),

Gesellschaftswissenschaften: Geschichte englisch bilingual;

Englisch oder Englisch und Franzésisch'birlingual (KI. 5), Franzosisch, Létein
(KI. 7), Latein, Franzosisch, Geschichte englisch bilingual (KI. 9), Italienisch,
Spanisch (EF) und Méglichkeit der Doppelqualifikation deutsches Abitur und

Praktikum, auch im Ausland (Q1), Kooperation Schule-Wirtschaft durch Partner-

Chor- und Orchesterensembles, Kunstausstellungen, Koop Schauspielhaus
Bochum, JEKIDS, Wissenschaftstage/Wettbewerbe, Schulgarten, Kooperation
Schule-Hochschule (RUB), Schulerlabor, Schiler-Uni-Bochum, Europacurricu-
lum, Sprachdiplome in Englisch/Franzésisch/Spanisch, Kooperation mit
Stipendienwerk in Guatemala, Tage ethisch-religidser Orientierung, "Schulen
im Team”, ,Lernpotentiale. Individuell fordern am Gymnasium", Lerncoa-
ching, Landesprogramm Bildung und Gesundheit, Forderung des Bereiches



Lessing-Schule

Anschrift:

7 Stadtbezirk:

Stadtteil:

Telefon:
Fax:

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

VRR-Linien:
Haltestellen:

-beginn:

Besondere Malknahmen der
Berufsorientierung

(auRer KAoOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Steckbriefe der stadtischen Gymnasien

Ottilienstr. 12, 44892 Bochum
Bochum-Ost
Langendreer

0234 6872610
0234 6872611

855

7:45 Uhr

N. N.
Wolfram Hirschhausen

Montag (7:30-15:00 Uhr),
Dienstag- Freitag (7:30-13:00 Uhr)

345, 355, 364, 369, 378, 302, 305, 310
Langendreer Amt, Lessing-Schule

Klassenfahrt (KI. 6), Skifahrt (KI. 8), Einfuhrungsfahrt (EF),
Leistungskursfahrt (Q1), Angebotsfahrten nach Spanien und in die USA

Tage beruflicher Orientierung (KI. 9), Markt der Moglichkeiten (KI. 9, EF, Q1, Q2),
berufsfeldbezogene Praktika (KI. 9), Berufspraktikum (EF), Berufswahlpass,
Berufsnavigator, studienfeldbezogene Tests und Auswertung (Q1, Q2),
Berufsorientierungsburo, Talentscouting NRW

MINT-Projekte; Schiler-Uni, RUBION, Blaserklasse, Lions Quest (soziales Lernen,
Kommunikationstraining), Begabungsforderung, Lerncoaching; LESSI (Schuler
helfen Schilern), AG-Angebote (Uber 20 verschiedene Schwerpunkte), Sprachdi-
plome: DELF (Franzdsisch), Cambridge (Englisch) und DELE (Spanisch), Orchester,
Chore, Schultheater

' Berufswahl-Siegel, Lions Quest Qualitats-Siegel, MINT Freundliche Schule,
Zukunftsschulen NRW - Lernkultur - Individuelle Férderung, KSW - Kooperati-
_on Schule-Wirtschaft, Talentscouting




Steckbriefe der stadtischen Gymnasien

Markische Schule

Telefon:
Fax:

Stadtbezirk:

Stadtteil:

Schulleitung:

Stellvertretende Schulleitung:

VRR-Linien:
Haltestellen:

-beginn:

Besondere Malknahmen der
Berufsorientierung

(aulBer KAoOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Betreuungs- bzw.

Ganztagsangebote:

Bochum-Wattenscheid
Wattenscheid-Mitte

02327 549811

Dr. Kerstin Guse-Becker
Torben Bennemann

Technik, Lerntreff fur die Jgst. 5-9

Digitale Schule

Halbtagig

Saarlandstr. 44, 44866 Bochum

02327 549810

169699@schule.nrw.de

ca. 800

8:00 Uhr

7:15 - 14:00 Uhr

Englisch (KI. 5), Franzdsisch (Kl. 7/9), Latein (KI. 7/9), Spanisch (KI. 9/Sek. II),
Drehtirmodell Franzosisch/Latein

club und weitere MaBnahmen in Zusammenarbeit mit der Bundesagentur fur
Arbeit, Girls/Boys' Day, Schule im NRW-Talentscouting, Schuilerfirmen

Musisch-kulturelles Profil: Gesangsklasse, Chore, Orchester, Big Band, MINT-

Profil (ab KI. 5), Férdern von Anfang an, LionsQuest, Streitschlichter, Schulsani-
tatsdienst, Sporthelfer, Schulerfirma ,Markisches Kino*, Koop. in der Sek Il mit
Hellweg-Schule /Maria Sibylla Merian Gesamtschule, gro3e Auswahl an AGs,

Koop. mit der MCS-Juniorakademie und dem ZDI-Innovationszentrum Schule

Zukunftsschule NRW,
MINT freundliche Schule,



Steckbriefe der stadtischen Gymnasien

Neues Gymnasium Bochum

Telefon:
Fax:

7 Stadtbezirk:

Stadtteil:

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

VRR-Linien:
Haltestellen:

-beginn:

Besondere Malknahmen der
Berufsorientierung

(aulRer KAOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum-Mitte

0234 5797890
0234 57978910

sekretariat@neues-gymnasium-bochum.de

Oliver Bauer
Tim Volmer

U 35, 345, 349, 356
Aral-Forschung, Waldring

Englisch, Latein (Kl. 5), Spanisch, Franzdsisch, Latein (Kl. 7), Franzdsisch,

Sprachen (Sek. Il), Erdkunde, Geschichte, Politik bilingual Englisch

Repub., Turkei, Ukraine, Ungarn

Bochum

bote, Streicherklassen (Kl. 5-7), iPad-Klasse

Zukunftsschule NRW, Europa-Schule NRW

Querenburger Str. 45, 44789 Bochum

Wiemelhausen

195947@schule.nrw.de

8:15 Uhr

NW (Naturwissenschaften), GW (Gesellschaftswissenschaften), F (Franzdsisch),
G (Griechisch), IF (Informatik)

Griechisch (KI. 9) Italienisch, Spanisch, Hebraisch, Chinesisch u. weitergefihrte

Bulgarien, Danemark, Finnland, Frankreich, Griechenland, Italien, Lettland,

Polen, Schweden, Slowakische Repub., Slowenien, Spanien, Tschechische

Kooperationsnetzwerk Schule-Wirtschaft, Sozialpraktikum (KI. 9), Schulerbe-
triebspraktikum (EF), Berufskundliche Gesprache in Koop. mit dem Rotary Club

Erweitertes Fremdsprachenangebot, Internat. Projekte (z. B. Comenius, Prak-
tika im europaischen Ausland, Europa-Kurse), Sprachenzertifikate: DELF, FCE,
CAE, HSK, Kooperation mit europaischen Institutionen, Girls'/Boys' Day, Koop.
MCS-Juniorakademie und ZDI - Innovationszentrum Schule Technik, AG-Ange-

KSW (Kooperation-Schule-Wirtschaft), Schule im NRW-Talentscouting,




Steckbriefe der stadtischen Gymnasien

Schiller-Schule

Telefon:
Fax:

Anschrift:

Stadtbezirk:

Stadtteil:

Schulleitung:

Stellvertretende Schulleitung:

VRR-Linien:
Haltestellen:

-beginn:

Besondere MaBnahmen der
Berufsorientierung

. (auRer KAoOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum-Sud
Wiemelhausen

0234 9304410

N. N.
Eike Volker

Waldring 71, 44789 Bochum

0234 9304411

169171@schule.nrw.de

www.schiller-schule.de

ca. 950

8:15 Uhr

Individuelle Férderung durch Lerncoaching und Lerninseln, Begabungsforde-
rung durch Drehtirmodell und individuell abgestimmte Projekte, Marburger
Konzentrationstraining, Demokratieerziehung, soziales Lernen, Sucht- und
Drogenpravention, Projekte zur Gesundheitsférderung, groRe AG-Auswahl,
Projektkurse (Oberstufe), KulturCafé, Theater- und Musicalprojekte, Streicher-
klasse (KI. 5/6) in Zusammenarbeit mit der Musikschule Bochum, Chére und
Orchester, JAZZ-Band, UNESCO-Projekttage, Duke of Edingburgh, OLMUN und
Naturwissenschaftliche Projekte: Schulerlabor SchillerMobil, FORSCH-Gruppe
(KI. 5/6), Projektkursin Zusammenarbeit mit dem ZDI, Teilnahme an Wettbe-



Theodor-Korner-Schule

) Fax:

" Stadtbezirk:
7 Stadtteil:

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

VRR-Linien:
Haltestellen:

-beginn:

Besondere MalBnahmen der
Berufsorientierung
(auRer KAoOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum-Sudwest

10234 9442610
10234 9442611

. info@die-tks.de

Sabine Panitzek
Werner Nopper

308, 318, 345, 352, 353, 357, 390

Theater-Schreiben-Medien

Franzdsisch u. Spanisch (neu einsetzend Sek Il)

dungen, Betriebspraktikum in Klasse 9

iPad-Einsatz

- Schule mit Courage, Zukunftsschule NRW, Schule der Zukunft

Steckbriefe der stadtischen Gymnasien

Keilstr. 42-48, 44879 Bochum

Dahlhausen

169225@schule.nrw.de

841

7:55 Uhr

Auf dem Holte, Linden Mitte, KniestralRe, Bahnhof Dahlhausen

' Spanisch, Mathematik/Informatik, Physik/Informatik, Kunst/Grafik-Gestaltung-

Design, Naturwissenschaften/humanbiologische Fragestellungen,

Englisch (KI.5), Franzdsisch u. Latein (KI.7), Spanisch, Latein u. Franzdsisch (KI.9),

Frankreich: Issy-les-Moulineaux, TKS begegnet (wechselnde Landerthemen-
schwerpunkte mit Schuleraustausch)

Koop. Schule Wirtschaft (KSW), Koop. Ruhr-Universitat Bochum (Fak. Physik
und Astronomie), Alumninetzwerk zur Beratung der Schuilerinnen und Schu-
ler durch Ehemalige, Koop. AOK NordWest, Koop. Maschinenfabrik Koppern,
Module zur Berufsorientierung (Kl. 5-8), Potentialanalyse, Berufsfelderkun-

iPad-Klassen, Lernunterstiitzung durch das Projekt ,Schuler helfen Schilern”,
Foérderband (Kurse zum Fordern und Fordern, Kl. 5-9), ,Bewegte Schule”,
multimediales Selbstlernzentrum, Abenteuerschulhof (Natur und Spielgerate),
MultiCourt, groBer Schulgarten, Kulturprojekte mit dem Eisenbahnmuseum
Bochum-Dahlhausen, Digital voll ausgestattete Klassen- und Fachraume mit

Gutesiegel Individuelle Férderung, Humanitére Schule, Schule ohne Rassismus




~ Schulendeslingeren gemelnsamen Lernens
Die Gesamtschule

Die Gesamtschule umfasst die Sekundarstufen |
und Il mit den Klassen 5 bis 13. Hier werden Schu-
lerinnen und Schuler aller Leistungsstarken so lan-
ge wie moglich gemeinsam unterrichtet, und die
Entscheidung fur einen bestimmten Abschluss soll

erst so spat wie moglich fallen.

Die Schulerinnen und Schuler gehen ohne Verset-

zung in die Jahrgangsstufen 6 bis 9 tiber.

In der Klasse 5 wird die erste Fremdsprache ver-
pflichtend weitergefuhrt. In der Klasse 7 setzen die
Schilerinnen und Schuler individuelle Schwer-

punkte, indem sie zusatzlich ein weiteres Fach Gymnasiale

Berufskolleg Oberstufe
(an Gymnasium, Gesamtschule oder
Berufskolleg)

wahlen. Dabei kdnnen sie eine zweite moderne

Fremdsprache oder ein Schwerpunktfach aus A

den Bereichen Arbeitslehre, Naturwissenschaf-

Sekundarstufe Il

ten oder Darstellen und Gestalten wahlen. Die

Auswahl ist abhangig von der jeweiligen Schule

und ihrem Profil. Hauptschulabschluss nach

Klasse 10 Fachoberschulreife

Ab der Jahrgangsstufe 7 wird in den Kernfachern
die innere oder duBBere Fachleistungsdifferen-
zierung eingefuhrt (Grund-und Erweiterungskur-
se.) Der Klassenverband wird weitestgehend auf-

rechterhalten.

Sekundarstufe |

An der Gesamtschule kdnnen alle Abschlisse der
Sekundarstufe | und der Sekundarstufe Il er-
worben werden, da die gymnasiale Oberstufe der
Gesamtschule der des Gymnasiums entspricht. So-
mit konnen die Schulerinnen und Schuler der Ge-

samtschule auch die Fachhochschulreife und das

Grundschule

Abitur erreichen.

Primarstufe




Steckbriefe der stadtischen Gesamtschulen

Gesamtschule Bochum-Mitte

A

i .
N, %

an Y
S .

¢

Fax:

Anschrift:

, Stadtbezirk:
Stadtteil:

Telefon:

E-Mail:

Website:

Schulerzahl:

Schulanfangszeit:

Schulleitung:

Stellvertretende Schulleitung:

Offnungszeiten Sekretariat:

VRR-Linien:
Haltestellen:

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:

Schulfahrtenprogramm

Fremdsprachenangebote und

-beginn:

Internationale Kontakte:

Besondere MalRnahmen der
Berufsorientierung
(auRer KAOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Gemeinsames Lernen bzw.

Inklusionsbereiche:

Auszeichnungen und Gutesiegel:

Schulorganisation:

Mensa vorhanden:

Betreuungs- bzw.

Ganztagsangebote:

44809 Bochum

0234 9505314

Birgit Linden
Volker Neuhoff

U 35, 306, 352
Feldsieper Stral3e, Robertstralle, Mihlenweg

Gestalten, Gesellschaftslehre

Englisch (KI. 5), Spanisch, Franzésisch, Latein (Kl. 7),
Spanisch, Franzosisch (Sek. II)

Education Y; Schmetterlingsfreundlicher Schulgarten

Nebenstandort
(Jg.5-7)

Gahlensche Stral3e 204b
44809 Bochum

Bochum-Mitte

Hauptstandort
(Jg. 8-10)
Feldsieper Str. 94

Bochum-Mitte

Hamme Goldhamme
0234 9505313 0234 57966429
0234 57966439

650

Montag (7:30-10:30 Uhr)
Dienstag und Freitag (7:30-13:00 Uhr)

Latein, Spanisch, Franzdsisch, Arbeitslehre, Naturwissenschaften, Darstellen/

.Lebensplanung und Berufsorientierung" (ab KI. 5), Berufspraktika mit unterschied-

licher Akzentuierung, Girls'/Boys' Day, Langzeitpraktikumsklasse (KI. 9/10),
Interne Uberregionale Berufswahlmesse (jahrlich), Berufseinstiegsbegleitung

in Zusammenarbeit mit externen Tragern (BEREB und Berufspaten)

Profilklassen: MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik) und
KUKU (Kunst und Kultur), Padagogische Schwerpunkte: Methodencurriculum,
kooperative Lernformen zur Férderung des selbststandigen Lernens, BuddY
Streitschlichter, Schulsanitater, Spielehelfer, Wissenschaftstage, Wettbewerbe,
Kooperation Schule-Hochschule, Schiilerorientierte Ubergangsbegleitung,

Teamschule - Arbeit in klassen-, jahrgangs- und fachbezogenen Lehrerteams

' Berufswahl-Siegel; Schule der Zukunft - Bildung fur Nachhaltigkeit; LiGA-

Schule; Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage; Bildungsbande, Buddy -

Ja

Mittagsangebote, bewegte Pause




Steckbriefe der stadtischen Gesamtschulen

Erich Kastner-Schule

L

N
N, 4

\
-
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il

Anschrift:

Stadtbezirk:
Stadtteil:

Telefon:
Fax:

E-Mail:

Website:

Schulerzahl:

Schulanfangszeit

Schulleitung:

Stellvertretende Schulleitung:

Offnungszeiten Sekretariat:

VRR-Linien:
Haltestellen:

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Schulfahrtenprogramm

Internationale Kontakte:

Besondere MalRnahmen der
Berufsorientierung (auBer KAoA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Gemeinsames Lernen bzw.

Inklusionsbereiche:

Auszeichnungen und Gutesiegel:

Schulorganisation:

Mensa vorhanden:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum-Sid
Querenburg

0234 9734911

Schulleitung@eks.bobi.net

Dr. Ludger Jonischeit
Ute Dérnemann

U 35, 339, 344, 358, 372
MarkstraRe, Markstraf3e Gesamtschule

Schule mit Courage: Gedenstattenfahrten

peration mit dem Talentwerk des VfL Bochum, Technik in der Sek I
Entwicklung

dem Schwerpunkt MINT, Berufswahlsiegel

Ganztag
Montag, Mittwoch und Donnerstag bis 16:00 Uhr

Markstr. 189, 44799 Bochum

0234 9734910/14

164239@schule.nrw.de

1450

Klassenfahrten, klassentbergreifende Fahrten nach Canterbury (Englisch),

Paris oder Luttich (Franzosisch) und Xanten (Latein); Schule ohne Rassismus -

Praktika, Bewerbertrainings, Berufsbildungsmessen, Talentscouts und Berufs-

wahlsiegel

Talentschule NRW (MINT), Profilklassen in Kunst und Kultur, Englisch plus,

MINT und Sport, Peercoaching (Bildungsbande, GLS-Zukunftsstiftung Bildung),
SUS (Studenten unterstutzen Schdiler, JA, EFH, RUB), LKs Kunst und Sport, Koo-

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache, Kérperlich-motorische

Deutscher Schulpreis (2012), Schulentwicklungspreis (6 mal), Talentschule mit

ja




Steckbriefe der stadtischen Gesamtschulen

Heinrich-Boll-Gesamtschule

ﬁ

Anschrift:

Stadtbezirk:
Stadtteil:

Telefon:
Fax:

E-Mail:

Website:

Schulerzahl:

Schulanfangszeit / Stundenraster:

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Offnungszeiten Sekretariat:

VRR-Linien:
Haltestellen:

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Schulfahrtenprogramm

Internationale Kontakte:

Besondere MaRnahmen der
Berufsorientierung
(auBBer KAoA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Gemeinsames Lernen bzw.
Inklusionsbereiche:

Auszeichnungen und Gutesiegel:

Schulorganisation:

Mensa vorhanden:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum Mitte
Grumme

188311@schule nrw. de
|nfo@hbg bo.de

N. N.

U35 353,360, 336
FeIdS|eperStr Bergstr

regelmaﬁlge Geden kstattenfahrten

Sporthelfer
Horen und Kommunlkatlon Sehen

Schrlft und Sprache

Agnesstralle 33, 44791 Bochum

0234 516020
0234 5160255

Engllsch (KI. 5), Fran205|sch Spanlsch (KI. 7), ChlneS|sch(KI 9), Chinesisch,
Spanlsch Fran205|sch (Sek. II) Blllngualer Unterrlchtln Englisch

Fahrten (KI. 6, 10 und Q2), auBerdem Fahrten des Musik- und Englischzweiges,

Werkstatttag Thyssen Krupp -Steel Europe PrOJekt Berufs- und Lebenspla-

nung, Berufspraktika (9, 10, EF), Unitrainee-Module (Q1), Talent-Scouts (RUB)

Zukunftsschule NRW Padagoglsche Schwerpunkte Kooperatives Lernen, Ler-

nen eigenstandig organisieren, Schwerpunkte in Englisch und MINT, Musika-
lischer Schwerpunkt: Musikklassen Sek |, Kompositionsprojekt Sek I, LK Musik,
Musik-AG, Kooperationen RUB, TU-Dortmund, iPad-Jahrgange, Schulsanitater,

Lernen, emotionale und somale EntW|ckIung, Sprache,

BerufswahIS|egeI Schule ohne Ra55|smus Schule mit Courage, Bildung in




Steckbriefe der stadtischen Gesamtschulen

Maria Sibylla Merian-Gesamtschule

L

N
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L

Anschrift:

Stadtbezirk:
Stadtteil:

Telefon:
Fax:

E-Mail:

Website:

Schulerzahl:

Schulanfangszeit / Stundenraster:

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Offnungszeiten Sekretariat:

VRR-Linien:
Haltestellen:

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:

Fremdsprachenangebote und

-beginn:

Schulfahrtenprogramm

Internationale Kontakte:

Besondere MaBnahmen der
Berufsorientierung

(auRer KAoOA):

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Gemeinsames Lernen bzw.
Inklusionsbereiche:

Auszeichnungen und Gutesiegel:

Schulorganisation:

Mensa vorhanden:

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Bochum-Wattenscheid
Westenfeld

02327 605611

info@msm-wat.nrw.schule

Ulrich Sauter
Matthias Reichert

344, 363, 365, 386, 390
RidderstraRe und Lohackerstralie

Turkisch und Latein

“Ausbildung, BISS-Schule, Ankerplatz, Schulhund, Langzeit-Praktikum

Talentscouting NRW

LohackerstralRe 15, 44867 Bochum

02327 605610

189947@schule.nrw.de

Arbeitslehre, Naturwissenschaften, Darstellen und Gestalten, Franzosisch,

Englisch (KI. 5), Franzdsisch, Latein (KI. 7) Italienisch (KI. 8 oder KI. 11),
Niederlandisch (KI. 11)

Klassenfahrten (KI. 5, 7, 10), Skifahrt der Sportklasse (KI. 7), Bili-Fahrt nach
England, Paris-Fahrt, Abschlussfahrt (Q2)

Praxistag technische Berufe, Berufe Backstage, Infomobil der Metall - und
Elektroindustrie, Baubus, Erganzungsstunden BO

‘iPad Klasse, MINT Schwerpunkt, BILI, KUNST Schwerpunkt, KLUG, Padagogik,

FEX, Sanitatsdienst, Video, Housekeeper, FiTOS, Sport-Klasse, Streitschlichter -

Potentiale entwickeln - Schulen starken, NRW Sportschule, Eliteschule des

Sports, Berufswahl - Siegel, Schulen im Team, MINT-Schule NRW, SiMa-Schule
(Sprachbildung im Mathematikunterricht), Konfliktmanagement an Schulen,




Steckbriefe der stadtischen Gesamtschulen

Willy-Brandt-Gesamtschule

Hauptstandort Nebenstandort
ﬁ Anschrift: (Sekundarstufe I) (Sekundarstufe I1)
) WittekindstralRe 33 Deutsches Reich 58
- 44894 Bochum 44894 Bochum
wl - {, Stadtbezirk: Bochum-Ost Bochum-Ost
A Stadtteil: Werne Werne
\\ Telefon: 02343259510 0234232270
8  Fax: 02343259511 0234 3389497
s E-Mail: 189935@schule.nrw.de
AN
I:l Website: www.willy-brandt-gesamtschule.de
AR

Schulerzahl: ca. 1350

Schulanfangszeit: 8:00 Uhr

Schulleitung: Claudia Hégemann
Stellvertretende Schulleitung: Daniel Otto

Offnungszeiten Sekretariat: 7:45-15:45 Uhr

VRR-Linien: 364, 368, 372, 345
Haltestellen: Auf den Scheffeln, Von-Waldthausen-Strae, Werne Amt

Fremdsprachenangebote und Englisch (KI. 5), Franzosisch, Latein (KI. 7), Franzdsisch, Latein (KI. 9),
-beginn: Spanisch (Sek. Il), zweisprachiger Unterricht in Englisch

Schulfahrtenprogramm -

Internationale Kontakte: England, Frankreich, USA

Besondere MalRnahmen der
Berufsorientierung
(auRer KAOA):

Betriebspraktika sowie enge Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern (ab
Kl. 8 bis 13), Berufsnavigator, Talent-Scouts (RUB), Berufswahlmesse im Haus

Sonstige wesentliche

. ) und Gestalten und MINT in Klassen 5 und 6, Streitschlichter, Chancenwerk,
Angebote / Projekte:

MINT, Schulen im Team, Schulsanitater, Sporthelfer

Gemeinsames Lernen bzw.

. . Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache
Inklusionsbereiche:

(0)

%ﬁ Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:  Franzdsisch, Latein, Naturwissenschaften, Arbeitslehre, Darstellen/Gestalten
o)

= -
ol

Auszeichnungen und GuUtesiegel:

LA Sprachsensible Schulentwicklung, Berufswahlsiegel
Schulorganisation: Ganztagig
Mensa vorhanden: Ja - Smart-Eating (Stattklche)
Betreuungs- bzw. Arbeitsgemeinschaften, bewegte Pause, Chancenwerk, Mittagsangebote,

Ganztagsangebote: Schulerbibliothek




Die Sekundarschule

Die Sekundarschule ist eine regulare Schulform,
die die Sekundarstufe | mit den Klassen 5 bis 10
umfasst. Diese Schulform bietet als integrative
Schulform ebenfalls die Mdglichkeit des langeren
gemeinsamen Lernens. Sie ist gleichzusetzen mit

einer Gesamtschule ohne Oberstufe.

Die Schulerinnen und Schiler gehen ohne Verset-

zung in die Jahrgangsstufen 6 bis 9 tiber.

Es handelt sich bei dieser Schulform um Ganztags-

schulen (siehe S. 11).

Die Sekundarschule bereitet sowohl auf eine be-
rufliche Ausbildung als auch auf ein Hochschul-

studium vor.

In Bochum gibt es seit dem Schuljahr 2012/13 zwei
stadtische Sekundarschulen. In beiden Schulen
wird die zweite Fremdsprache ab der Klasse 7
und die dritte Fremdsprache ab der Klasse 9 an-

geboten.

Begabungsgerechte Profile in den Bereichen Ma-
thematik, Informatik, Naturwissenschaften oder
Musik, Sprache/Darstellendes Spiel greifen in den
Jahrgangsstufen 7 bis 9 individuelle Fahigkeiten
auf und geben Raum fur die Weiterentwicklung.
Lerneninfacherubergreifenden Zusammenhan-

gen ermoglicht eine breite Kompetenzentwicklung.

Ab der 7. Klasse findet eine Leistungsdifferenzie-
rung in den Fachern Mathematik und Englisch
und ab Klasse 9 in Deutsch und Physik oder Che-

mie statt.

Die Sekundarschule bietet alle Abschliisse der Se-

kundarstufe | an.

Sie verflugt Uber keine Oberstufe, aus diesem
Grund gibt es bei jeder dieser Schulen eine ver-
bindliche Kooperation mit Schulen, die die Se-
kundarstufe Il anbieten. Somit ist auch bei die-
ser Schulform gewahrleistet, dass die Jugendlichen
nach Beendigung der Sekundarschule das Abitur

erreichen konnen.

ﬂ) .
‘S Gymnasiale
] Berufskolleg Oberstufe
w (an Gymnasium, Gesamtschule oder
} Berufskolleg)
1]
©
c A A
=
=
()}
w
Hauptschulabschluss nach .
Klasse 10 Fachoberschulreife
Hauptschulabschluss nach Klasse 9
[
("=
=
Jud
[74]
S
1]
©
c
=
=
()}
w

Grundschule

Primarstufe



Nelson-Mandela-Schule

ﬁ Anschrift: Stiftstr. 25/29, 44892 Bochum
wl . , Stadtbezirk: Bochum-Ost

A Stadtteil: Langendreer

\\ Telefon: 0234 3389830

8 Fax: 0234 338983 10

N2 i 197105@schule.nrw.de

M E-Mail: info@nms-bo.de

|:| Website: www.nms-bo.de

AR
....... ves

Schulerzahl: ca. 430

Schulanfangszeit/Stundenraster:

8:00 Uhr / 60 Minuten Takt

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Claudia Aldibas-Kénneke
Peggy Ridder

Offnungszeiten Sekretariat:

07:30-13:30 Uhr

VRR-Linien:
Haltestellen:

302, 310, 345, 355, 378
Stiftstrale, Lessing-Schule, Rudolf-Steiner-Schule

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:

Darstellen und Gestalten, Arbeitslehre, Naturwissenschaften

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (KI. 5), Italienisch (KI. 7), Franzésisch (KI. 9)

Schulfahrtenprogramm

Internationale Kontakte:

In Planung: Schiileraustausch mit Italien und Studafrika

Besondere Malknahmen der
Berufsorientierung
(auBer KAOA):

Kooperation-Schule-Wirtschaft (KSW) mit Kaufland, Schilerfirma "Kiosk"

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Mittagessen in Buffetform, zahlreiche AG-Angebote in diversen Bereichen,
Skifahrt (KI. 7), Kooperation mit dem Schauspielhaus Bochum

Gemeinsames Lernen bzw.
Inklusionsbereiche:

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache

Auszeichnungen und GuUtesiegel:

Berufswahlsiegel, Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage, Humanitare
Schule, Teamschule - Schulen im Team

Schulorganisation:

Ganztagig

Mensa vorhanden:

Ja (Buffetform)

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

handwerklich und kreativ)




Rupert-Neudeck-Schule

M Anschrift Dr.-C.-Otto-Str. 88, 44879 Bochum
wl . , Stadtbezirk: Bochum-Siudwest
ANA Stadtteil: Dahlhausen
\\ Telefon: 0234 94127593
» Fax: 0234 58824758
’A" E-Mail: 197117@schule.nrw.de
|:| Website: www.rupert-neudeck-schule.de
AR
....... s
"' Schulerzahl: ca. 350
@ Schulanfangszeit: 7:55 Uhr
Schulleitung: N. N.

Stellvertretende Schulleitung:

Dr. Andrea Fauville

Offnungszeiten Sekretariat:

8:00 - 14:00 Uhr

VRR-Linien:
Haltestellen:

318, 359
Auf dem Holte, Kniestralle

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:

Darstellen & Gestalten, Naturwissenschaften,
Spanisch

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (KI. 5), Spanisch (Kl. 7), Franzdsisch (KI. 9)

Schulfahrtenprogramm

3-tagige Fahrtin NRW (KI. 5), 5-tagige Fahrt an die Nordsee (K. 8),
Abschlussfahrt (KI. 10)

Internationale Kontakte:

Besondere MalBnahmen der
Berufsorientierung
(auRer KAoOA):

Arbeitsgemeinschaften im Bereich der Berufsorientierung: Elektrotechnik,
Erziehung und Soziales, Sport und Gesundheit, Schilerlabor, Schulgarten,
Umgang mit Office (Word,Excel, PowerPoint)

Sonstige wesentliche
Angebote / Projekte:

Begleitprogramm fir den Ubergang Grundschule - weiterfiihrende Schule,
Eigenverantwortliches Arbeiten in Mathematik, Englisch und Deutsch im Lern-
blro, Lesementoren, Arbeitsgemeinschaften in den Bereichen Spiel und Sport,
Kreativitat, Handwerk, Lernférderung, Streitschlichtung

Gemeinsames Lernen bzw.
Inklusionsbereiche:

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache

Auszeichnungen und Gutesiegel:

Schulorganisation:

Gebundener Ganztag

Mensa vorhanden:

ja

Betreuungs- bzw.
Ganztagsangebote:

Freiwillige Schilerdienste in allen Pausen: Angebot von Pausenspielen, Ord-
nungsdienste (Staff, Taschendienst, Pausenhelfer)




Weiterfiihrende Schulen in privater Tragerschaft

Neben stadtischen Schulen befinden sich in Bochum folgende private Ersatzschulen des Sekundarbe-

reichs I und Il:

Matthias-Claudius-Schule
(Evangelische Gesamtschule)
Weitmarer Str. 115a

44795 Bochum

Tel.: 0234 943 650

Fax: 0234 943 657
gesamtschule.mcs-bochum.de

Christopherus-Schule

(Férderschule mit Waldorfpadagogik)
Férderschwerpunkt geistige Entwicklung

Gerther Stral3e 31

44805 Bochum

Tel.: 0234 856 05

Fax: 0234 810 26 58
www.christopherus-haus.de

Freie Schule Bochum

(nur SEK I)

Wiemelhauser Str. 270
44799 Bochum

Tel.: 0234 588 877 00

Fax: 0234 588 877 10
www.freieschule-bochum.de

Rudolf-Steiner-Schule
(Waldorfschule)
Hauptstr. 238

44892 Bochum

Tel.: 0234 922 060

Fax: 0234 283 158
www.rssbochum.de

Carolinenschule
Springorumallee 1

44795 Bochum

Tel.: 0234388 772 00
www.carolinencampus.com

Widar-Schule Wattenscheid
(Waldorfschule)

Hontroper Str. 95

44869 Bochum

Tel.: 02327 976 10

Fax: 02327 976 130
www.widarschule.de

Diese Schulen sind durch Erlass des Ministeriums fur Schule und Weiterbildung genehmigt. Der Schulbe-

such an diesen Schulen entspricht daher dem Schulbesuch an 6ffentlichen Schulen. Die Schulpflicht wird

hier erfullt. Weitere Auskunfte erteilt die jeweilige Schule.

Forderschulen des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe

Schule am Haus Langendreer
Férderschwerpunkt kérperliche

und motorische Entwicklung
Hauptstr. 157

44892 Bochum

Tel: 0234 9217100

Fax: 0234 9217110
www.lwl-schule-am-haus-langendreer-
bochum.de

Schule am Leithenhaus
Férderschwerpunkt Héren

und Kommunikation

Hauptstr. 155

44892 Bochum

Tel: 0234 9217150

Fax: 0234 9217155
www.lwl-schule-am-leithenhaus-
bochum.de

Hasselbrink-Schule
Férderschwerpunkt Sprache
Hauptstr. 153

44892 Bochum

Tel: 0234 9217250

Fax: 0234 9217255
www.lwl-hasselbrink-schule-
bochum.de




lhre Ansprechpersonen bei der Stadt Bochum

Sicherlich kann diese Broschire nicht alle Fragen zum Ubergang Ihres Kindes in eine weiterfiihrende

Schule beantworten. Sehr gerne helfen lhnen folgende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Bo-

chum weiter.

Bei Fragen zu ...

dieser Broschiire oder dem begleitenden
Internetauftritt

Ansprechperson

Simon Lukas-Wenners
Christina Gausmann

Telefon

0234910 - 3851
0234910 - 3892

dem Ubergang in weiterfithrende Schulen

Annette Galla

0234 910 - 3881

Fahrkosten fiir Schiillerinnen und Schiiler

Regina Thome-Knopp (Schokoticket)

Andrea Wutke-Settan (Schokoticket)

Nicole Hemsath (Spezialverkehr fiir Schiiler*innen)
Birgit Radisch (Spezialverkehr fiir Schiiler*innen)

0234910 - 3895
0234910 - 3876
0234910 - 2574
0234910 - 2580

Betreuungs- und Ganztagsangeboten

Ilka Donde
Susanne Wirtz
Oliver Muller

0234910 - 2579
0234910 - 2567
0234910 - 1612

Gemeinsames Lernen/Inklusion

Lutz Lamek
Eva Herkendell
Matthias Weinberger

0234910 - 3886
0234910 - 1133
0234910 - 1132

der Beschulung neu zugewanderter
Schilerinnen und Schiiler

Christiane Henzler

Dr. Ulrike Vodermark

Nadin Rybarski

Dilek Breisig (kommunales Integrationszentrum)

0234910 - 3879
0234910 - 3880
0234910 - 1859
0234910 - 1741

BuT - Bildung und Teilhabe (Jugendamt)

Andreas Knost
Heike Dahlhaus

0234910 - 3982
0234910 - 1423

Diese Broschure und die vollstandige Liste der Ansprechpartner und Ansprechpartnerinnen

im Schulverwaltungsamt finden Sie unter @www.bochum.de/schulverwaltungsamt.

Daruber hinaus steht IThnen auch unser ,Amtsbriefkasten” zur Verfugung:

schulverwaltungsamt@bochum.de



http://www.bochum.de/schulverwaltungsamt
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Uber diese Broschiire

Diese Broschure ist das Ergebnis einer Projektarbeit fur die Stadt Bochum. Sie wurde vom Regionalen Bil-
dungsburo des Schulverwaltungsamtes in Zusammenarbeit mit der Fachhochschule fur 6ffentliche Ver-
waltung NRW sowie mit Auszubildenden der Stadte Bochum und Marl erstmalig 2013 erstellt und wird

jahrlich aktualisiert.




Download »Schulwegweiser

Schulverwaltungsamt der Stadt Bochum
Regionales Bildungsburo

Junggesellenstr. 8
44777 Bochum

N STADT
— BOCHUM



	Inhaltsverzeichnis
	Der Übergang in die weiterführende Schule
	Die Grundschulempfehlung
	Übergangsgestaltung

	Allgemeine Informationen
	Schulanmeldung
	Versicherung
	Fahrtkostenerstattung
	SchokoTicket
	Bildungs- und Teilhabepaket
	Schulbuchbeschaffung

	Ganztag und Betreuung
	Ganztagsschulen
	Betreuungsangebote

	Besondere Bildungsangebote
	Europaschulen
	Bilingualer Unterricht

	Bildungsmöglichkeiten an weiterführenden Schulen
	Kurzübersicht: Weiterführende Schulen in Bochum



